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Einladungen

Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 19.09.2023, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: VA SB - 008/2023
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 20.09.2023, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: SR SB - 010/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 
Chemiearbeiter 20,
06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 04.10.2023, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: HFA SB - 009/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 
Chemiearbeiter 20,
06792 Sandersdorf-Brehna

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 11.10.2023, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: SR SB - 012/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 
Chemiearbeiter 20,
06792 Sandersdorf-Brehna

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

„Der Lindenstein“
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-  Herausgeber: 
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Aus dem Stadtrat

Stadtrat vom 23.08.2023 - Fragen und Antworten zur Einwohnerfragestunde
Bürgeranfragen aus Sandersdorf:
Thema: Gendern im Lindenstein
Laut Veröffentlichung im Lindenstein; „Bildung eines 
Ausschusses zum Erschließungsvorhaben Brehna II mit 7 Stadt-
rätinnen“. Hat der Stadtrat 7 Stadträtinnen?
Antwort: Die Bürgermeisterin antwortet, dass die Ausführung 
im „Gendern“ dargestellt wurde.
Der Bürger erklärt, laut deutscher Rechtschreibung, sei das 
Gendern nicht erlaubt.
Ein Mandatsträger bittet darum diese Veröffentlichung ordent-
lich darzustellen.

Thema: Campingplatz Sandersdorf
Der Einwohner vertritt hier wiederholt Vereinsmitglieder des 
Campingplatzes, aufgrund von wiederholten und langen 
Vorreden zur Frage, verweist der Vorsitzende des Stadtrates 
auf die Einhaltung der Geschäftsordnung und der zügigen 
Stellung der Frage.
Was wird die Stadt unternehmen, dass der Pächter die beste-
henden Mängel behebt?
Ist die vom Pächter angestrebte Kündigung einzelner Camper 
ein Verstoß?
Stimmt es, dass die Stadt zur Thematik Biokläranlage von einer 
Strafverfolgung absieht?
Wann kommt es zu den Antworten?
Antwort: Frau Syska erklärt, dass ein Urteil zum drittschüt-
zenden Bestandsschutz nicht vorliegt und die Stadt nicht 
beigeladen war.
Zur Biokläranlage erklärt Sie, dass keine Strafanzeige gestellt 
wurde, da Aufwand und Einnahmen nicht im Verhältnis stehen.
Antworten sind bereits vorbereitet und werden zeitnah einge-
arbeitet und übergeben.

Bürgeranfragen aus Zscherndorf:
Thema: Kieswerk Bürgerumfrage
Eine Bürgerumfrage zum Thema Kieswerk, wird diese statt-
finden?
Wieviele Einwände bei der Beteiligung sind eingegangen?
Antwort: Frau Syska antwortet; 698 Einwände sind einge-
gangen, Dopplungen werden noch geprüft.
Kommunalaufsichtsrechtliche Anfrage, ggf. ist die Umfrage ein 
Eingriff ins Planverfahren?
Rechtliche Klärung wird geprüft, ob Umfrage durchgeführt 
werden kann.

Thema: Der Bürger aus Zscherndorf möchte als Nachfrage 
dazu wissen, was ist mit der Umfrage aus 2016. Hier hätte dann 
auch ein Eingriff in das Planverfahren bestanden.
Antwort: Ein Mandatsträger antwortet: 2016 hat die Umfrage 
zeitiger im Verfahren stattgefunden, nicht nach Auslegung, 
deswegen war diese rechtlich korrekt.
Der Stadtratsvorsitzende führt aus, das Verfahren 2016 ist 
abgeschlossen und spielt keine Rolle mehr.

Bürgeranfragen aus Roitzsch:
Thema: Bestuhlung Veranstaltungsraum im Mehrgeneratio-
nentreff

Bürger müssen in der Einwohnerfragestunde des Stadtrates 
stehen, da nicht ausreichend Stühle vorhanden sind, wann 
wird das geändert?
Antwort: Die Bürgermeisterin bedankt sich für den wieder-
holten Hinweis aus der Bürgerschaft. Im Nachgang wurde der 
Sachverhalt rechtlich geprüft. Gemäß § 1 Abs. 2 VStättVO ist 
pro Besucher 1 m² Grundfläche vorzusehen. Daher können für 
den großen Raum im Mehrgenerationentreff bis zu 160 Besu-
cher kalkuliert werden. Eine Anschaffung von weiterem Mobi-
liar wird zeitnah umgesetzt, um die Situation insbesondere 
während der Einwohnerfragestunde zu verbessern.Thema: 
Industriegebiet Brehna
Wem gehörte das Land?
Antwort: Frau Syska antwortet, Fragen zum Industriegebiet 
Brehna dürfen nicht beantwortet werden diese werden im 
Nichtöffentlichen Teil behandelt.

Thema: Kita Neubau Roitzsch
Wie geht es weiter?
Antwort: Zur Kita teilt sie mit, dass der Beschluss zur Änderung 
des Baukörpers umgesetzt wurde und derzeit in der Leistungs-
phase 2 ist mit Übergang zur Leistungsphase 3.
Wann ist die Fertigstellung der Kita Roitzsch Neubau geplant.
Frau Syska antwortet, die Fertigstellung ist voraussichtlich für 
Mitte 2026 geplant.

Thema: Fußweg
Die Fußwege; Ältere Bürger in Roitzsch und anderen Orten, 
stellen fest, dass die Fußwege nicht in Ordnung sind, betroffen 
z. B. der Weg zum Bahnhof, betrifft alle drei Zuwege. Vorschlag 
an Stadtratsmitglieder und die Bürgermeisterin, diese sollten 
im Rollstuhl sitzend ausprobieren diese Zuwegungen zu meis-
tern.
Antwort: Zur Barrierefreiheit, dies ist ein Infrastrukturelles 
Problem, was auch in anderen Gemeinden vorliegt. Es gab dazu 
eine Konzeption, die Umsetzung ist sehr schleppend vorange-
schritten, es muss Schritt für Schritt gehen. Andere Projekte 
haben Vorrang. Prioritäten festzulegen ist nicht möglich. Da es 
sehr umfänglich ist.

Thema: Feuerwehrgerätehaus
Eine Einwohnerin aus Roitzsch hat mehrere Fragen zum Anbau 
des Feuerwehrgerätehauses. Sie möchte wissen, ob es ein 
Lärmgutachten gibt bzw. welche Maßnahmen geplant sind, 
um eine eventuelle Lärmbelästigung einzuschränken? Darüber 
hinaus bestehen Bedenken durch die Nähe zur angrenzenden 
Wohnbebauung und dem Rangieren der Feuerwehrfahrzeuge. 
Ist ein Übungsplatz am Feuerwehrgerätehaus geplant und 
werden Ersatzmaßnahmen nötig im Rahmen des Baumbe-
standes?
Antwort: Frau Syska antwortet, dass kein Lärmgutachten 
erstellt wurde, da der Einsatz von Sonderfahrzeugen davon 
nicht betroffen ist. Es ist keine Veränderung trotz des Neubaus 
zu erwarten. Sollte es zu vermehrten Belästigungen kommen, 
wird der persönliche Dialog stattfinden. Die erforderliche 
Ersatzbepflanzung ist geplant.
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Einladung zur  
Einwohnerversammlung  
am 2. November 2023
Werte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zu unserer Einwohnerversammlung am 
2. November 2023 um 17.00 Uhr in die Mensa der Sekun-
darschule „Adolph Diesterweg“, Teichstraße 25 in Roitzsch ein.
Gemeinsam mit den zuständigen Fachbereichsleiterinnen 
gebe ich Ihnen einen Einblick in die großen und auch klei-
neren Projekte der Stadt Sandersdorf-Brehna. Im Anschluss 
daran haben Sie die Möglichkeit, Ihre allgemeinen Fragen oder 
Anliegen vorzutragen.
Ich freue mich, viele von Ihnen an diesem Tag vor Ort zu treffen.

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Weitere Bekanntmachungen

Planverfahren

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna
Widmung von Straßen
Auf der Grundlage des § 6 Abs. 1 des Straßengesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06.07.1993 (GVBl. LSA 
S. 334), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.06.2018 (GVBl. 
LSA S. 187, 188), verfügt die Stadt Sandersdorf-Brehna die 
Widmung der folgenden Verkehrsanlagen für den öffentlichen 
Verkehr. Die Lage ist aus dem abgebildeten, unmaßstäblich 
verkleinerten Lageplan zu ersehen.

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermgeo LSA 2022/A-18-
38911-09-14

Nachfolgende Festsetzungen werden verfügt:
1. Klassifizierung
Die Erschließungsstraße „Elfenweg“ im Bereich Bebauungsplan 
Nr. 5 „Wohnbebauung Glebitzscher Str.“ in 06792 Sandersdorf-
Brehna OT Renneritz ist über die Innere Dorfstraße erreichbar 
und wird als Gemeindestraße gemäß § 3 Abs. 1 Ziffer 3 StrG 
LSA eingestuft.

2. Funktion
Die Straße hat die Funktion einer Gemeindestraßen mit öffent-
lichen Stellplätzen.
Der Weg hat die Funktion eines Gehweges.
3. Straßenbaulast
Als Träger der Straßenbaulast wird die Stadt Sandersdorf-
Brehna gemäß § 42 Abs. 1 StrG LSA bestimmt.
4. Straßenrechtliche Beschränkungen
Kennzeichnung als Tempo-30-Zone.

Erläuterungen
Im Zuge der Erschließung des o.g. Bebauungsplanes in der 
Ortschaft Renneritz erfolgt die Übertragung der Flurstücke, 
welche, entsprechend den örtlichen Verhältnissen und im 
Lageplan gekennzeichnet, öffentlich zu widmen sind. Diese 
Widmungsverfügung kann bei der Stadtverwaltung Sanders-
dorf-Brehna im Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung, 
Sachbereich Tiefbau und Grünflächen, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna im Haus 1, Zimmer 23 während den 
Dienstzeiten eingesehen werden.

Inkrafttreten
Die Verfügung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Widmung kann innerhalb eine Monats nach 
der Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Absatz 2 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) oder zur Nieder-
schrift bei der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 
06792 Sandersdorf-Brehna einzulegen.

Sandersdorf-Brehna, 04.07.2023

Steffi Syska
Bürgermeisterin
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Bereich Jugend, Soziales und Kitas in der Außenstelle Brehna nicht 
besetzt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in der Zeit vom 02.10. bis 06.10.2023 ist der Bereich Jugend, 
Soziales und Kitas in der Außenstelle im OT Stadt Brehna aus 
organisatorischen Gründen nicht besetzt.
Die Angelegenheiten der Kindertagesstätte „Borstel“ Brehna, 
der Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ Roitzsch und des 
Hortes Brehna werden in diesem Zeitraum von Frau Witters in 
der Hauptverwaltung in Sandersdorf-Brehna bearbeitet. Sie 
erreichen Frau Witters in der Bahnhofstraße 2, 06792 Sanders-

dorf-Brehna, Zimmer 12 sowie unter der Telefonnummer 
03493 801-262 oder unter der E-Mail-Adresse maria.witters@
sandersdorf-brehna.de.
Ab dem 09.10.2023 ist die Außenstelle wieder zu den 
gewohnten Sprechzeiten erreichbar.

S. Frühauf
Jugend, Soziales und Kitas

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Widerspruch gegen 
Datenübermittlung nach dem Bundesmeldegesetz
Hiermit wird die Möglichkeit des Widerspruchs gegen Daten-
übermittlung gemäß der §§ 36, 42 und 50 des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) öffentlich bekannt gemacht.
Hiernach können Sie den folgenden Datenübermittlungen 
widersprechen:
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über 
die Tätigkeiten in den Streitkräften übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr jährlich bis zum 31. März Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden
(§ 36 Absatz 2 BMG in Verbindung mit § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Gesetzes über die Rechtsstellung der Soldaten (Soldaten-
gesetz)).
Gemäß § 50 Absatz 1 BMG darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist.
Weiterhin darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern erteilen. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum.

Ebenfalls darf die Meldebehörde gemäß § 50 Absatz 3 BMG für 
die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse 
in Buchform) den Adressbuchverlagen Auskunft zu allen 
Einwohnern erteilen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Die Meldebehörde darf außerdem einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft zur Erfüllung ihrer Aufgaben, 
nicht jedoch zu arbeitsrechtlichen Zwecken, Daten ihrer 
Mitglieder sowie deren Familienangehörigen übermitteln 
(§ 42 BMG).
Sie möchten gegen diese Datenübermittlungen Wider-
spruch einlegen?
Dann füllen Sie bitte das im Anhang befindliche Formular 
„Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem Bundes-
meldegesetz (BMG)“ aus und reichen es beim Einwohner-
meldeamt der Stadt Sandersdorf-Brehna ein. Das Formular 
erhalten Sie auch beim Einwohnermeldeamt vor Ort oder auf 
der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna Internetseite 
unter www.sandersdorf-brehna.de.
Sollten Sie bereits einen Widerspruch eingelegt haben, 
so müssen Sie diesen nicht erneuern! Die eingereichten 
Widersprüche gelten bis zum Widerruf.

Ihr Einwohnermeldeamt

Bitte Schriftstück Widerspruch gegen Datenübermittlung 
nach dem Bundesmeldegesetz anfügen!
Siehe Seite 6.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen schließt das Rathaus Sandersdorf-Brehna und seine Außenstellen am Dienstag, den 19.9. bereits 
um 17:00 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Steffi Syska
Bürgermeisterin
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Stellenausschreibungen

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna beabsichtigt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle

Fachbereichsleitung Bauverwaltung (m/w/d)
neu zu besetzen.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna hat ca. 14.800 Einwohner und 
besteht aus den Ortsteilen Zscherndorf, Ramsin, Renneritz, 
Heideloh, Stadt Brehna, Roitzsch, Petersroda und Glebitzsch. 
Die Verwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna gliedert sich in 
folgende Bereiche:

Bereich der Bürgermeisterin
Fachbereich Zentrale Dienste und Soziales

Fachbereich Bauverwaltung
Fachbereich Ordnungsverwaltung

Fachbereich Finanzverwaltung

Ihre Hauptaufgaben:
- allgemeine Leitungstätigkeiten und Verantwortung 

für die Aufgabenerfüllung, die Organisation sowie 
Weiterentwicklung des Fachbereiches Bauverwaltung 
einschließlich der Bauhöfe

- Verantwortung und Zuständigkeit für Aufgaben der 
Bauleitplanung, der städtebaulichen Planung und 
Entwicklung, Verkehrsplanung, Hochbaumaßnahmen, 
Tiefbaumaßnahmen und Straßenunterhaltung

- Führen von Verhandlungen und Abschluss von Inge-
nieur-, Architekten-, Bau- und Erschließungsverträgen

- Zusammenarbeit mit beauftragten Planungsbüros sowie 
Überwachung der Leistungserbringung, einschließlich 
der Wahrnehmung von Bauherrenaufgaben

- Koordination/Überwachung des Umwelt-, Natur- und 
Baumschutzes sowie der Natur- und Landschaftspflege

- Entwurf, Bau, Unterhaltung, Betrieb und Verwaltung von 
öffentlichen Grünflächen und deren Einrichtungen

- Verantwortung für die bauliche Unterhaltung und 
Bewirtschaftung der öffentlichen Einrichtungen der Stadt 
(Gebäudemanagement ca. 80 Gebäude)

- Verantwortung für Vergabeangelegenheiten in Zusam-
menarbeit mit den einzelnen Fachbereichen

- Verantwortung für das städtische Fuhrparkmanagement 
sowie Versicherungen

- Mitwirkung bei der Haushalts- und Investitionsplanung, 
Budgetverantwortung

- Teilnahme an Sitzungen der politischen Gremien 
(Stadtrat, Ortschaftsräte, Ausschüsse)

- Vertretung der Interessen der Stadt bei behördlichen 
Terminen der Bauverwaltung auf kommunaler Ebene 
sowie auf Landesebene (z.B. baufachliche Stellung-
nahmen)

Die Aufzählung ist nicht abschließend. Die genaue Abgren-
zung der Aufgabenbereiche bzw. die Übertragung anderer 
Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Wir erwarten von Ihnen:
- einen Hochschulabschluss (Diplom, Bachelor oder 

Master) der Fachrichtungen Architektur, Bauingenieur-
wesen, Stadt- und Regionalplanung, Betriebswirtschafts-
lehre, Volljurist/in mit 2 Staatsexamina oder vergleich-
bares Studium

- Erfahrung im Hoch- und Tiefbau einschließlich Städtebau 
und Denkmalschutz, bestenfalls im kommunalen Bereich 
von Vorteil

- fundierte Kenntnisse auf dem Gebiet des öffentlichen 
Vergabewesens, des Bauplanungs- und Vertragsrechts 
(insbesondere in bauvertraglichen Angelegenheiten) 
und der HOAI sind wünschenswert

- Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften (insbesondere auf den Gebieten des 
allgemeinen Verwaltungsrechts und des Haushaltsrechts)

- Erfahrung im Projektmanagement
- Führungserfahrung und -kompetenz sowie Teamfähig-

keit sind von Vorteil
- die Stelle ist auch für engagierte Berufsanfänger geeignet
- ein hohes Maß an Eigenverantwortung, Selbständigkeit, 

Engagement, Flexibilität und Gewissenhaftigkeit
- einen freundlichen und kommunikativen Umgang
- selbstbewusstes Auftreten mit ausgeprägtem Verantwor-

tungsbewusstsein und Verhandlungsgeschick
- sicherer Umgang mit digitaler Informations- und 

Kommunikationstechnik sowie entsprechender Anwen-
dungssoftware, wünschenswert sind zudem Erfahrungen 
mit GIS Anwendungen

- Führerschein der Klasse B
- Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen 

sowie an der Rufbereitschaft der Stadt Sandersdorf-Brehna

Es erwartet Sie:
Die Leitung des Fachbereich Bauverwaltung umfasst die 
Personalführung von ca. 10 Verwaltungsmitarbeitern sowie 
von ca. 30 Mitarbeitern der Bauhöfe. Die Stelle ermöglicht 
Ihnen die verantwortungsvolle Übernahme und Leitung 
eines Fachbereiches in der wirtschaftlich starken und fami-
lienfreundlichen Stadt Sandersdorf-Brehna. Dadurch betei-
ligen Sie sich aktiv an der städtischen Planung und Gestal-
tung der Stadt und initiieren aktiv Veränderungsprozesse. 
Die Stadt Sandersdorf-Brehna bietet Ihnen ein attraktives 
Arbeitsumfeld und Zusammenarbeit in einem aufgeschlos-
senen und dynamischen Team. Durch flexible Arbeitszeiten 
und die Möglichkeit des Homeoffice fördert die Stadt die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die Stadt begünstigt 
die dauerhafte Leistungsfähigkeit Ihrer Mitarbeiter durch 
ein aktives Gesundheitsmanagement und die systematische 
Durchführung von Fort- und Weiterbildung.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD-VKA) in der Entgeltgruppe 13. Außerdem 
werden die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes (Jahressonderzahlung, LOB und vermögenswirk-
same Leistungen) gezahlt. Es besteht Anspruch auf 30 Tage 
Urlaub im Jahr (freie Tage am 24. und am 31. Dezember).
Fortsetzung auf Seite 8.
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Die Stelle steht als unbefristete Vollzeitstelle zur Verfügung.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstellung 
von Schwerbehinderten in besonderer Weise verpflichtet 
und begrüßt deshalb Bewerbungen Schwerbehinderter 
Menschen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung! Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte bis spätestens zum 08.10.2023 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an
andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 801230, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in Wirtschaftsförderung 
(m/w/d)

Ihre Hauptaufgaben:
-  Betreuung von Unternehmen vor Ort im Rahmen der Bestands-

pflege (Koordinierung von Terminen, Datenpflege, Begrü-
ßungsanschreiben, Informationsvermittlung, Monitoring)

-  Unterstützung bei der Fortschreibung des kommunalen 
Wirtschaftsförderungs- und Tourismuskonzeptes

-   Mitwirkung an zukünftigen Projekten der Stadtentwicklung
-  Öffentlichkeitsarbeit und Präsentation auf Messen, Teil-

nahme an Foren sowie Informations- und Beratungsveran-
staltungen, Pflege der Internetpräsenz

-  Unterstützung bei der Organisation und Durchführung 
fachbereichsbezogener Veranstaltungen (Mittelstands-
stammtische, Wirtschaftskonferenz, etc.)

-  Unterstützung bei der Vermittlung von Gewerbe- und 
Industrieflächen

 
Wir erwarten von Ihnen: 
-  eine abgeschlossene Ausbildung als Verwalt-

ungsfachangestellte/r, Bürokaufmann/-frau, Kaufmann/-frau 
für Bürokommunikation, Fachangestellte/r für Bürokommu-
nikation, Kaufmännische/r Assistent/in bzw. Wirtschaftsassis-
tent/in oder einen vergleichbaren Abschluss

-  wünschenswert ist Berufserfahrung im Bereich der Wirt-
schaftsförderung

- Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift
-  sicheres Auftreten, gutes mündliches und schriftliches 

Ausdrucksvermögen
- Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
-  präzises und selbstständiges Arbeiten, Organisationsver-

mögen
- Führerscheins Klasse B

Es erwartet Sie: 
- eine unbefristete Vollzeitstelle (39 h/Woche)
-  die Eingruppierung erfolgt in der Entgeltgruppe 6 des 

TVöD-VKA

-  Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- 30 Tage Jahresurlaub/freie Tage am 24. und am 31. Dezember
-  ein betriebliches Gesundheitsmanagement
-  eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem leistungs-

starken Team
-  flexible Arbeitszeiten, Möglichkeit des mobilen Arbeitens
-  regelmäßige fachbezogene Aus- und Weiterbildungsmög-

lichkeiten

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstellung 
von Schwerbehinderten in besonderer Weise verpflichtet und 
begrüßt deshalb Bewerbungen Schwerbehinderter Menschen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung! Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte bis spätestens zum 08.10.2023 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach 
6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung erfolgt nicht.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 801230 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stel-
lenbesetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und 
verarbeitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbei-
tung Ihrer persönlichen Daten erteilen.
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht für das Team der Stadt-
verwaltung zum 01.11.2023

eine/n Sachbearbeiter/in Klimaschutzmanagement 
(m/w/d).

Die Stadt Sandersdorf-Brehna liegt im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld in der Metropolregion Mitteldeutschland, in unmit-
telbarer Nähe zum Flughafen Leipzig/Halle und direkt an der 
Bundesautobahn 9. Die Stadt ist mit 14.900 Einwohnern auf 
einer Fläche von 82 km² ein attraktiver und familienfreundli-
chen Lebensort.

Ihre Hauptaufgaben:
- Erarbeitung und Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes 

für die Stadt Sandersdorf-Brehna sowie die Umsetzung 
von Klimaschutzprojekten entsprechend den Vorgaben 
des Fördermittelgebers

- Beratung und Zusammenarbeit mit den Fachbereichen 
innerhalb der Verwaltung bei klimarelevanten Entschei-
dungsprozessen, Entwicklung von Leitlinien sowie Quali-
tätszielen

- Prüfung und Umsetzung von wirkungsvollen Klimaschutz-
Sofortmaßnahmen

- Planung und Durchführung von Veranstaltungen und 
Workshops sowie aktive Öffentlichkeitsarbeit

- Integration des Klimaschutzes in die Verwaltungsabläufe
- die Akquise und das Berichtswesen
- Generierung, Prüfung und Abrechnung von Fördermittel

Wir erwarten von Ihnen:
- ein abgeschlossenes Studium (Bachelor/FH) in einer 

umwelt- und/oder ingenieurwissenschaftlichen- und/
oder naturwissenschaftlichen- und/oder technischen 
Fachrichtung, idealerweise mit dem Schwerpunkt Klima-
schutz, Umweltschutz oder Energie- und Ressourcenma-
nagement oder eine gleichwertige Studienrichtung oder 
gleichwertige mehrjährige Berufserfahrungen

- Erfahrungen in konzeptioneller und organisatorischer 
Arbeit

- Identifikation mit den Themen Umwelt- und Klimaschutz
- erste Erfahrungen in der Planung oder Durchsetzung von 

Klimaschutzkonzepten sind wünschenswert
- ein solides Grundwissen über die öffentliche Verwaltung
- sehr gute Kommunikations- und Moderationsfähigkeiten
- persönliche Eigenschaften wie ein hohes Maß an Selbst-

ständigkeit, Zuverlässigkeit und Eigeninitiative gehören 
zu Ihren Stärken

- die Fähigkeit zur konstruktiven Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Akteuren/innen

Es erwartet Sie:
- vorbehaltlich der Bewilligung der entsprechenden Förder-

mittel eine auf vorerst 2 Jahre befristete Vollzeitstelle (39 
h/Woche) mit einer Eingruppierung in die Entgeltgruppe 
10 TVöD-V

- Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- 30 Tage Jahresurlaub/freie Tage am 24. und am 31. 
Dezember

- ein betriebliches Gesundheitsmanagement
- fachbezogene Aus- und Weiterbildungen
- die Unterstützung zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

durch flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit des 
Homeoffice

- einen Arbeitsplatz in einem modernen Arbeitsumfeld, 
dessen weiteren Aufbau Sie aktiv mit-gestalten werden, 
der Ihnen Vielseitigkeit, Verantwortung und Gestaltungs-
spielraum innerhalb Ihres Aufgabenbereiches bietet

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung 
von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.
Klimaschutz ist für Sie Berufung und Leidenschaft? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte bis spätestens zum 08.10.2023 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493-801230, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht für das Team der Stadt-
verwaltung zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in Tiefbau (m/w/d).

Ihre Hauptaufgaben:
- Unterstützende Tätigkeiten im Bereich Tiefbau
- Genehmigungen von genehmigungspflichtigen 

Zufahrten/Bordabsenkungen und Aufgrabungen
- Planung, Bau und Unterhaltung von städtischen Spiel-

plätzen im öffentlichen Raum
- Budgetierung und Finanzangelegenheiten für die 

Bereiche Tiefbau und Grünflächen

Wir erwarten von Ihnen:
- einen Abschluss als staatlich geprüfte/n Techniker/in 

der Fachrichtung Bautechnik (Schwerpunkt Tiefbau), als 
Verwaltungsfachangestellte/r mit langjähriger beruflicher 
Erfahrung im Bereich Tiefbau oder eine vergleichbare 
Qualifikation

- bautechnisches Verständnis und Rechtskenntnisse im 
Bereich Tiefbau

- selbständige, strukturierte und zielorientierte Arbeits-
weise

- persönliches Engagement und Teamfähigkeit
- sicherer Umgang mit Microsoft Office-Anwendungen
- eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B

Es erwartet Sie:
- eine auf 5 Jahre befristete Vollzeitstelle mit einer wöchent-

lichen Arbeitszeit von 39 Stunden, mit der Möglichkeit der 
Teilzeitarbeit

- einen verantwortungsvollen, vielseitigen und interes-
santen Aufgabenbereich

- eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem leistungs-
starken Team

- flexible Arbeitszeiten, Möglichkeit des mobilen Arbeitens
- Vergütung nach dem TVöD-VKA (je nach persönlicher 

Voraussetzung)
- Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- 30 Tage Jahresurlaub/freie Tage am 24. und am 31. 
Dezember

- ein betriebliches Gesundheitsmanagement
- regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten

Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung!
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis spätestens zum 08.10.2023

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 801230 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum nächstmöglichen 
Termin eine/n

Streetworker/in (w/m/d)

Ihre Hauptaufgaben:
- Aufsuchende Sozialarbeit („Streetwork“) im gesamten 

Stadtgebiet im Bereich der Einzelfallhilfe und der Gemein-
wesenarbeit

- Ansprechpartner/in für besondere Zielgruppen in 
besonderen Lebenslagen, darunter sozial benachteiligte 
Personen, Personen in prekären Lebenslagen, Personen 
mit psychischen Auffälligkeiten, Suchtkranke, Wohnungs- 
und Obdachlose, geflüchtete Personen, Straffällige und 
Haftentlassene, radikalisierte Personen, Prostituierte, etc.

- Kontaktaufbau und -aufrechterhaltung
- Krisenintervention und Konfliktvermittlung
- Initiierung und Begleitung von Veränderungsprozessen
- gesellschaftliche Wiedereingliederung / Integration
- soziale Beratung, Hilfeplanung und Vermittlung u. a. von 

Sozial- und Jugendhilfeleistungen sowie Hilfen zur Erzie-
hung und Eingliederung

- Interessenvertretung, Öffentlichkeits- und Netzwerkar-
beit

- Organisation und Initiierung von themenspezifischen 
Angeboten und gemeinsamen Projekten

- Zusammenarbeit mit dem Träger, Schulen, Jugendein-
richtungen, weiterführenden Hilfe-Systemen und Institu-
tionen

Wir erwarten von Ihnen:
- ein abgeschlossenes Studium Bachelor of Arts - Sozial-

pädagogik oder Soziale Arbeit bzw. ein Abschluss als 
Diplom-Sozialpädagoge/in oder Diplom-Sozialarbeiter/
in oder eine gleichwertige Qualifikation und mehrjährige 
Berufserfahrung in den unterschiedlichen Arbeitsfeldern 
eines/r Streetworkers/in

- sozialpädagogische und psychologische Fachkenntnisse
- Rechtskenntnisse im Verwaltungs- und Familienrecht
- Berufserfahrung im Bereich der Sozialhilfe und Jugend-

hilfe ist wünschenswert
- Engagement, Einsatzbereitschaft und Kontaktfreude
- offener und wertschätzender Kommunikationsstil, Bera-

tungs- und Gesprächsführungskompetenz
- sicheres Auftreten, Belastbarkeit und Stressresistenz
- Bereitschaft zum Einsatz in den Abendstunden und an 

Wochenenden
- Führerschein Klasse B

Es erwartet Sie:
- eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen 

Arbeitszeit von 39 Stunden (Teilzeit möglich)
- eine interessante und herausfordernde Tätigkeit
- ein eigens gestaltbares Aufgabengebiet
- flexible Arbeitszeiten
- regelmäße Fortbildungsmöglichkeiten
- Vergütung nach Entgeltgruppe S 11 b TVöD-SuE
- Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- 30 Tage Jahresurlaub / freie Tage am 24. und am 31. 
Dezember

Im Falle einer Einstellung ist ein erweitertes Führungszeugnis 
nach § 30a BZRG nachzuweisen.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
zum 08.10.2023 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.

Ende amtlicher Teil
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Mach mit beim Kalender 2024 „Meine Stadt Sandersdorf-Brehna“
Die Stadt Sandersdorf-Brehna plant die 
Gestaltung eines Stadtkalender 2024 
unter Beteiligung aller interessierten 
Kreativen. Das Motto lautet: „Meine 
Stadt Sandersdorf-Brehna“.
Es geht um die Befüllung des Kalenders 
mit 52 Wochen-Seiten, einem Deckblatt 
und 2 Zusatzseiten.
Hierzu können sämtliche kreative 
Beiträge eingereicht werden, um Teil des 
Kalenders zu werden.

Kreative Beiträge können sein: 
gemalte/gezeichnete Bilder, Fotogra-
fien, digitale Kunst aber auch Bastel-
arbeiten oder plastische Werke.

Die Einreichungsfrist ist Freitag, der  
13. Oktober 2023 um 12 Uhr.
Digital können Sie an presse@sanders-
dorf-brehna.de einreichen. Bastelar-
beiten und plastische Werke können im 
Büro in der Bahnhofstraße 6 in Sanders-
dorf-Brehna zu den Öffnungszeiten 
abgegeben werden.
Wenn mehr Beiträge eingereicht werden 
als Platz ist, entscheidet das Los. Weitere 
Teilnahmebedingungen finden Sie auf 
der Stadtwebsite unter 
sandersdorf-brehna.de.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Kalender 2024
Sandersdorf-Brehna

Dein MotivDein MotivDein Motiv

Jetzt mitmachen!

Dein MotivDein MotivDein MotivDein MotivDein MotivDein MotivDein Motiv

Aufruf an alle Vereine der Stadt Sandersdorf-Brehna
Seit Ende Januar ist die neue Internet-
seite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter der gewohnten Adresse www.
sandersdorf-brehna.de zu erreichen. 
Hier haben wir teilweise neue als auch 
alte Informationen zu Ihrem Verein 
zusammengetragen. Gern würden wir 
diese Informationen noch ergänzen, um 
den Interessierten ein vollumfängliches 
Bild Ihres Vereins machen zu können.

Bitte senden Sie an uns, wenn möglich 
und gewünscht, folgende Vereins-
Informationen an uns:
- Vereinsname
- Name Vorsitzende/r
- Vereinsadresse

- Kontaktmöglickeiten (Telefon, E-Mail, 
Internetseite)

- aussagekräftige Bilder zum Vereins-
leben

- Vereinslogo
- eine Vereinsbeschreibung, Angaben 

zu Schnupperangeboten, zur Vereins-
mitgliedschaft, zu vergangenen 
Vernastaltungen, zu Traditionen oder 
was Ihnen noch alles einfällt.

Gern wollen wir die Vereinsadressen 
mit Leben füllen und zeigen wie bunt 
und aktiv unsere Vereine sind! Denn 
mit ihnen allen werden unsere Stadt 
und unsere Ortsteile erst zum Leben 
erweckt!

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre 
Veranstaltungen jetzt auch selbst 
auf der neuen Website einzutragen. 
Unter: https://www.sandersdorf-brehna.
de/Meine-Stadt/Stadt-Land-Kultur/
Veranstaltungen/
Falls Sie Fragen dazu haben, kontak-
tieren Sie uns gern. Ansonsten freuen 
wir uns über Ihre Zusendung an: 
presse@sandersdorf-brehna.de.

Mit freundlichem Gruß

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Eine Geburtsanzeige.

Die ganz besondere Art,

Freude zu teilen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburt
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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„Hello Baby“ am 24. August im Ratskeller Brehna
Zum zweiten Mal fand die Willkom-
mensveranstaltung „Hello Baby“ statt. 
Nachdem der Auftakt in Sandersdorf-
Brehna im Mehrgenerationentraff 
durchgeführt wurde, ging es dieses 
Mal nach Brehna. Der Ratskeller rich-
tete dieses Event aus und bot leckere 
Köstlichkeiten auf. Belegte Bröt-
chen, Kuchen und spanische Churros 
konnten sich die anwesenden Familien 
nehmen. Dazu Kaffee oder an diesem 
warmen Tag auch Wasser. Bürgermeis-

terin Steffi Syska begrüßte die frisch-
gebackenen Eltern, bevor sie sich dem 
persönlichem Gespräch widmete. Hier 
konnten die Belange und Fragen zur 
Kinderbetreuung und darüber hinaus 
besprochen werden. Sophie Frühauf als 
Mitarbeiterin der Stadtverwaltung aus 
dem Bereich Jugend, Soziales und Kitas 
stand unterstützend zur Seite. Ebenfalls 
begrüßten auch die Osrtbürgermeister 
Bernd Hubert und Mario Willer die Eltern 
und Babys aus ihren Ortsteilen. Natürlich 

erhielten alle Neugeborenen ein kleines 
Willkommensgeschenk. Hierbei handelt 
es sich um eine Decke der Marke Stern-
taler und einen Einkaufsgutschein.
Vielen Dank an den Ratskeller Brehna 
für die Ausrichtung, vielen Dank an die 
Eltern für Ihren Besuch und alles alles 
Gute für Sie und ihre Kinder.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Bürgermeisterin Steffi Syska mit Familie Taute und der kleinen 
Magdalena.

Bürgermeisterin Steffi Syska 
mit Christiane Zäuner und 
der kleinen Clara. Der Papa 
Stephan freut sich schon, wenn 
er die Kleine wieder im Arm 
halten kann.

Bürgermeisterin Steffi Syska 
mit Jessica Lingstädt, die mit 
ihrer Tochter Emilia da war.

Die Ortsbürgermeister von Brehna (Bernd Hubert) und von 
Roitzsch (Mario Willer) begrüßten ebenfalls „ihre“ neuen kleinsten 
Einwohnerinnen und Einwohner.

Ein leckeres kleines Buffet vom Ratskeller Brehna.

Bürgermeisterin Steffi Syska mit Familie Marx und ihrem kleinen 
Oskar.

Auch der kleine Milo Maurice 
bekommt ein Geschenk von 
Bürgermeisterin Steffi Syska 
überreicht. Die Eltern Annika 
Busse und Lucas Kubbe freuen 
sich sehr über ihren kleinen 
Schatz.
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Nutzungsbedingungen 
der Mini-Skateranlage 
in Zscherndorf

Bürgermeisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna

Mini-Skateranlage
Zscherndorf

Nutzungszeiten:
Montag - Freitag     9:00 - 13:00 Uhr   

15:00 - 19:00 Uhr

Samstag                     9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sonn- und Feiertage geschlossen

Leider tritt es immer noch auf, dass 
die Nutzungszeiten und Verbote 
nicht eingehalten werden und 
diverse Verstöße der Stadt Sanders-
dorf-Brehna angezeigt werden. Seit 
2021 werden solche Verstöße auch 
mit Ordnungswidrigkeiten geahndet.
Die hier abgebildete Hinweistafel 
weist die Nutzungsbestimmungen 
auf und ist an der Mini-Skateranlage 
angebracht. Wir bitten eindringlich 
um die Beachtung und Einhaltung.

Vielen Dank!

Ordnungsverwaltung

Illegale Müllablagerung im Heideloher Gebiet
Wir Bürger und ich als Bürgermeisterin 
sind sprachlos, was es für schlechte 
Menschen gibt. Nicht genug, dass unser 
Feldweg als Straße benutzt wird. Nein, 
nun wird einfach noch Müll abgekippt. 
Es ist so gut geregelt, man kann alles in 
die Entsorgung nach Wolfen bringen.

So etwas muss doch nicht sein!
Wir sind sprachlos!

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin Heideloh

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...
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Nach Starkregen:  
NEUBI im Dauereinsatz

Nach den Starkregen-Ereignissen und Gewittern in den 
vergangenen Tagen ist die Neue Bitterfelder Wohnungs- und 
Baugesellschaft mbH (NEUBI) im Dauereinsatz, um die Folgen 
zu beseitigen.
Extremer Regen, Überschwemmungen, umgestürzte Bäume 
die Unwetter der vergangenen Tage fordern die Rettungskräfte 
und Feuerwehren in Sachsen Anhalt. Vor allem Bitterfeld und 
Sandersdorf hat es stark getroffen.
Unsere Hausmeister entfernen eindringendes Wasser aus 
Kellern und Wohnungen. Sämtliche von uns beauftragte Hava-
riefirmen sind im Dauereinsatz, sagt Lars Kopall, Leiter der 
Hausbewirtschaftung der NEUBI. Ständig neu einsetzender 
Regen verschärfte die Situation zuletzt
weiter. Wir bitten unsere Mieterinnen und Mieter darum um 
Rücksicht und Verständnis, dass die Bearbeitung von Anfragen 
und die Beseitigung von Mängeln mehr Zeit in Anspruch 
nimmt. Wir arbeiten uns Stück für Stück vor.
Neue Bitterfelder Wohnungs- und Baugesellschaft (NEUBI)
Burgstraße 37
06749 Bitterfeld-Wolfen

Veranstaltungen unter städtischer 
Beteiligung

Rückblick

Badfest im 96-jährigen Volksbad Roitzsch
Es gibt Leute, die sagen, unser Volksbad 
ist klein, alt und nicht besonders schön. 
Es gibt aber auch Leute, die sagen, unser 
Volksbad erinnert sie an Kindheit, Unbe-
schwertheit, Fröhlichkeit. Hier kann man 
entspannen, sportlich sein, sich auspo-
wern, genießen, Spaß haben.

Das Wichtigste ist jedoch: Unser Freibad 
gibt es noch, und das seit 96 Jahren. Das 
soll auch so bleiben, denn 2027 wollen 
wir mit Euch das 100-jährige Jubiläum 
feiern. Seid doch mal ehrlich, wo kann 
man denn noch in einem fast 100 Jahre 
alten Freibad die Seele baumeln lassen? 
Damit das auch so bleibt setzen wir uns 
vom Heimatverein mit aller Kraft für 
den Erhalt unseres Freibades ein, unter-

stützen unsere Gemeinde Sandersdorf-
Brehna als Trägerin des Bades und veran-
stalten das Sommerfest im Volksbad 
Roitzsch. Seit nunmehr 17 Jahren findet 
es statt – das legendäre Badfest im 
Volksbad Roitzsch. In der Sommersaison, 
von Mitte Mai bis Anfang September, ist 
das es eine beliebte Anlaufstelle für Jung 
und Alt in unserem schönen Ort.

Fast 1000 Gäste haben am Samstag, den 
26. August mit ihrem Eintritt geholfen, 
das Freibad weiterhin zu erhalten. Mit 
frisch gebrühtem Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen vom Heimatverein 
konnte das Fest an diesem Spätsom-
mertag, der Gott sei Dank nicht so heiß 
war, beginnen.

Traditionell gab unser Ortsbürgermeister 
Mario Willer den Startschuss für das  
17. Badfest in Roitzsch.
Die KiTa „Villa Kunterbunt“ eröffnete 
das bunte Bühnenprogramm, gefolgt 
von den Minis des Roitzscher Carne-
valvereins. Mit 26 Anmeldungen zum 
Arschbomben-Wettbewerb ging es 
dann weiter. Alle Teilnehmer (im Alter 
von 6 – 47 Jahre) gaben ihr Bestes, und 
versuchten, ihre Arschbombe möglichst 
bis zum Jury-Tisch spritzen zu lassen.

Lesen Sie weiter auf Seite 15.

1.10.
DrachenfestDrachenfest
1.10.
Drachenfest
1.10.Eintritt frei

10 - 17 Uhr

Drachenbastelstraße, Tombola

Kinderschminken mit dem KCV und RCV

Erbsensuppe von den Feuerwehren 

Brehna und Renneritz

Getränke, Grillstation

Kinderkarussell und Hüpfburg

Technikschau der Feuerwehr und 

der Flugzeuge des SFV Wolfen

Drachenbastelstraße, Tombola
Programm

Drachenbastelstraße, Tombola

Kinderschminken mit dem KCV und RCV

Erbsensuppe von den Feuerwehren 

Brehna und Renneritz

Kinderkarussell und Hüpfburg

Technikschau der Feuerwehr und 

der Flugzeuge des SFV Wolfen

Ki
nd

erschminken

Hüpfeburg

Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz Flugplatz 
Renneritz

Bis 950 Meter hoch Drachen steigen lassen!
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Hohes Engagement und große Einsatz-
bereitschaft zeigte wieder unsere 
Freiwillige Feuerwehr Roitzsch. Mit 
einem Infostand und einer Schauvor-
führung betrieben sie äußerst interes-
sante Öffentlichkeitsarbeit, sicherten 
nebenbei noch den Badebetrieb mit 
Einsatzkräften (darunter Rettungssa-
nitätern und Rettungsschwimmern), 
schifften mit dem Schlauchboot unseren 
Neptun von A nach B und stellten sogar 
noch eine Mannschaft für das Drachen-
bootrennen. Respekt und ein Riesen-
Dankeschön an unsere FFW. Wir sind 
froh, euch zu haben.
Die anschließende Neptuntaufe gestal-
tete sich anders, als wir es aus den 
Vorjahren und auch unserer Kindheit 
kannten. Normalerweise werden die 
Täuflinge von den Häschern einge-
fangen und Neptun zur Taufe vorge-
führt. Zum Badfest in Roitzsch meldeten 
sich unzählige Freiwillige Täuflinge.
Wahrscheinlich waren alle so begeistert 
von unserem Aladin-Neptun mit seinen 
Häschen, dass der Andrang so groß war.
Im letzten Jahr der Renner, war auch 
in diesem Jahr wieder das Drachen-
bootrennen das Highlight des Tages. 
Acht hoch motivierte Teams gingen in 
diesen nervenaufreibenden, extrem 
spannenden Wettkampf, gaben alles, 
kämpften um jeden Zentimeter und 

lieferten dem Publikum wieder ein Spek-
takel der Extraklasse. Leider gab es einen 
Übertragungsfehler beim Auszählen 
der Punkte im Drachenbootrennen, 
der dazu führte, dass „Die 6 Planlosen“ 
und die „Ballerhinis“ vertauscht in das 
kleine und große Finale eingetragen 
wurden. Das hätte so nicht passieren 
dürfen und wir sind auch ehrlich betrübt 
über diesen Vorfall. Gerne möchten wir 
diesen Fehler wieder gutmachen, haben 
uns auch schon mit den „6 Planlosen“ in 
Verbindung gesetzt und eine für alle 
Beteiligten zufriedenstellende Lösung 
gefunden.
Bei allem Ehrgeiz sollten wir jedoch 
das Wichtigste nicht aus den Augen 
verlieren: die Freude und den Spaß am 
Spiel.
Minutiös getaktet ging es dann auf 
der Bühne weiter. Mit einem abwechs-
lungsreichen Abendprogramm sorgte 
der RCV mit ihrer „Barbaragarde“, den 
„Hotties“, den „Teens“ und den „Baller-
hinos“ für eine tolle Stimmung. Wie 
schon in den vergangenen Jahren war 
es eine sehr angenehme Zusammen-
arbeit mit Partnern und Sponsoren 
wie der Billardbar Ewald, Fa. Schöbe, 
Fa. Riedel und Gebauer, Angelverein 
Roitzsch, Tipi-Zauber Nikisch, Eiswagen 
Rene Rolle, Schausteller Steinmetz 
sowie Claus Dieter Jensch vom Sport-

lerheim Delitzsch. Wir danken unserer 
Schwimmmeisterin und ganz besonders 
den Mitarbeitern unserer Bauhöfe der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, die stets für 
ein sicheres Baden und ein gepflegtes 
Freibad sorgen.
Für unser gemeinsames Ziel, unser 
Freibad weiterhin zu erhalten, danken 
wir ALLEN Beteiligten für die grandiose 
Zusammenarbeit, insbesondere der 
Stadt Sandersdorf-Brehna für ihre Unter-
stützung sowie für die Bereitstellung der 
Hüpfburg und der Bühne. Wir sind sehr 
froh über die kontinuierliche Werterhal-
tung unseres 96-jährigen Freibades.
Ein Sommerfest wie das unsere, steht 
für Tradition und Beständigkeit, für 
Spaß, Gemeinschaft und Genuss! Ein 
Dankeschön an alle Mitwirkenden und 
Helfer, die das Fest so liebevoll gestaltet, 
sich eingebracht und in wochenlanger 
Vorbereitung diesen Tag auf die Beine 
gestellt haben. Ein Dankeschön an alle 
Bürger und Besucher, durch die das 
Badfest jedes Mal wieder so lebendig 
und schön wird.
Ein besonderes Dankeschön geht an 
unsere Mitglieder vom Heimatverein für 
ihre zuverlässige, engagierte Arbeit vor, 
während und nach dem Sommerfest.

Heimatverein Roitzsch e. V.
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1. offene Stadtmeisterschaft Sandersdorf-Brehna in Mensch ärgere dich 
nicht®
Die Würfel haben es entschieden, „John“ 
bürgerlich auch Hartmut Schneider aus 
Köckern ist der erste Stadtmeister in 
Mensch ärgere dich nicht® (Mädn).
Insgesamt 124 Starter, rund ¼ nicht aus 
Sandersdorf-Brehna, wollten um den 
Titel mitwürfeln.
Nach 4 Vorrunden, hatten sich 8 Spieler 
für das Halbfinale qualifiziert. Die jeweils 
beiden Besten kamen ins Finale.
In diesem stand Charlotte Kaiser, mit  
8 Jahren die jüngste Finalistin, mehrfach 
nur 1 Feld vom Titelgewinn entfernt aber 
ihre letzte Figur wurde wiederholt raus-
geworfen. Dabei war ihr die Anspan-
nung äußerlich kaum anzumerken. 
Ihrer Mutti dagegen, die 2m daneben-
stand, konnte man das Wechselbad der 
Gefühle deutlich ansehen.
„John“ dagegen, gelang es sehr lässig, 
auf einem Barhocker sitzend, seine 
Spielfiguren heimzuwürfeln.
Wäre ein Fairplay-Preis zu vergeben 
gewesen, hätte Axel Tokarski ihn 
verdient. Im Finale schnell chancenlos 
auf den Titel, hat er mehrfach von 
seinem Schlagrecht nicht Gebrauch 
gemacht.

Unser Feedback:
99% der Teilnehmer hat es gefallen, 
oder waren begeistert
98% von ihnen möchten unbedingt 
2024 wieder starten
97% aller Würfler wollen in ihrem Fami-
lien- und Freundeskreis die Werbe-
trommel rühren und weitere Mitspieler 
gewinnen.

Diese Begeisterung ist natürlich für das 
Organisationsteam eine Bestätigung 
und ein Auftrag zugleich, für 2024 eine 
Neuauflage zu realisieren.

Zahlen des Turniers: 80 Jahre, 7 Monate 
und 21 Tage
Das war der Altersunterschied zwischen 
der jüngsten Starterin und unserer 
ältesten Teilnehmerin, Dagmar Ehreg.

Bambinimeisterschaft:
1. Nora Frida Fischer Fisch Fun Fighters
2. Paula Hensler Grundschule Sandersdorf
3. Emil Herrmann Just for Fun
4. Amy Karcher Grundschule Sandersdorf
Stadtmeisterschaft:
1. Hartmut „John“ Schneider Biersportgemeinschaft Köckern
2. Charlotte Kaiser Grundschule Zscherndorf
3. Antje Müller Ramsin
4. Axel Tokarski Bitterfeld-Wolfen

Einen dicken Dank an alle, die mitge-
holfen haben, diese Veranstaltung 
durchzuführen, besonders: Die Stadt 
Sandersdorf-Brehna, SG Union Sanders-
dorf, Sportis Kultlokal, Stefanie und 
Karsten.

Außerdem danken wir noch Kai- Thomas 
Arndt vom ABC Zentrum Berlin e. V. und 
Udo Schmitz von Schmidt Spiele® mit 
ihren Teams.

Sport frei
Thomas Fischer

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Arbeitsplatz.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de



18 Der Lindenstein Nr. 9/2023 15. September 2023

Heideloh nimmt erfolgreich am  
Badewannenrennen in Glebitzsch teil
Am 2. September war es wieder so weit 
und in der Ortschaft Glebitzsch fand das 
traditionelle Badewannenrennen statt. 
Da ging auch ein Team aus Heideloh an 
den Start. Die Leistung war sehr gut und 
es wurde der 2. Platz belegt. Darüber 
freuen wir uns als Ortschaftsrat sehr. 
Hiermit möchte ich mich bei Leander 

und Alexander Golik für Ihre Bereitschaft 
bedanken. Sie haben unser kleines 
Örtchen ins rechte Licht gesetzt.

Danke und liebe Grüße,

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin Heideloh

Pimp up your 
Schwimmabzeichen
Erstmals boten die Sommerferien 
die Möglichkeit, kurz vor Beginn des 
neuen Schuljahres im Volksbad Roitzsch 
Schwimmstufen ablegen zu können. Die 
Idee der Sportlehrer unserer Ganztags-
schule wurde unter der Schirmherrschaft 
des Kulturvereins Sandersdorf-Brehna 
e.V. sowie unserer Sekundarschule 
umgesetzt. Fast dreißig SchülerInnen 
aus der näheren Umgebung und sogar 
aus Leipzig nutzten die Möglichkeit, 
ihre Schwimmfähigkeit in Form der 
Schwimmabzeichen Bronze oder Silber 
unter Beweis zu stellen und als sichere 
Schwimmer in das neue Schuljahr zu 
starten.

Verfasst durch K. Tkalec

Sommerfest im Humanas Brehna mit dem RCV Roitzsch
Senioren eine Freude machen und etwas 
Abwechslung in ihren Alltag bringen, ist 
uns ein besonderes Anliegen.
Am 16. August traten vier unserer 
Auftrittsgruppen beim Sommerfest im 
Humanas Wohnpark Brehna auf. Bei 
solchen Auftritten geht es nicht um uns 
als Tänzer, hier ging es einfach nur um 
den gemeinsamen Augenblick und das, 
was man sich als Mensch gegenseitig 
geben kann.
Bei der Aktion „Humanas läuft“ haben 
die Bewohner mit den Mitarbeitern 
Runden absolviert. Für jeden gelau-
fenen Kilometer gab es 1 Euro. So sind 
unglaubliche 108 Kilometer zusammen-
gekommen.
Der Erlös wurde unseren Tanzgruppen 
gespendet. Vielen lieben Dank dafür.
Ganz besonders hervorheben möchten 
wir an dieser Stelle die liebevollen Mitar-
beiter des Wohnparks, denn ihr macht 
einen großartigen und wertvollen Job.

Roitzscher Carnevalsverein e.V.
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Veranstaltungen in den Ortschaften

 

 

Wir feiern Jubiläum 

Wir freuen uns auf Euch! 

KULTUR- UND SPORTZENTRUM BREHNA   
BAHNHOFSTRASSE 30 B  
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18. Internationales Rühlmannorgel-Festival vom 02.09. bis 31.10.2023
Komm! Lass uns einmal die Orgeln 
meiner Vorfahren anschauen. Ich habe 
sie Jahrzehnte nicht gesehen. Mit 
diesen Worten widmete sich damals der 
in Ostfriesland wohnhafte Orgelbau-
meister Albrecht Rühlmann an seinen 
damaligen Nachbarn Matthias Müller, 
seinerzeit dort als Kreiskantor tätig. 
Um diese Reise gut vorzubereiten, Herr 
Rühlmann war schon im höheren Alter, 
reiste Müller nach Sachsen und Sachsen-
Anhalt und fand von vor Ort von Anfang 
an ein reges Interesse: Herr Rühlmann 
komm mit seiner Gattin! Das Erste Mal 
seit der Enteignung!
Aus diesen Vorbereitungen, Herrn 
Rühlmann diverse Orgeln vorzuführen 
entstand spontan das erste Rühlmann-
orgel Festival.
Dieses ist nun 18 Jahre her und das 
Festival wird seither im Geiste der inzwi-
schen verstorbenen Rühlmanns weiter-
geführt. Müller war inzwischen fast 15 
Jahre als Kantor und Orgelrestaurator 
in Sachsen-Anhalt wohnhaft und tätig 
und es gibt kaum eine Orgel die er nicht 
kennt.
Zudem verwendet er in seiner inzwi-
schen sehr renommierten Fachwerk-
statt für Orgel – und Harmoniumres-
taurierung mit historischen Materialien 
und Mitteln auch die Werkzeuge aus der 
Werkstatt in Zörbig.
In diesem Jahr 
wird es mit einer 
Anzahl von 33 
Konzerten eines 
der größten Festi-
vals bisher sein. 
Und eben auch 
einer der größten 
Orgelfestivals in 
Deutschland. Es 
soll ein wichtiges 
Kulturerbe in Erin-
nerung halten, 
welches die Stadt 
Zörbig und den 
sachsen-anhalti-
nischen Orgelbau 
w e l t b e k a n n t 
gemacht hat: Die 
Orgelbaudynastie 
Rühlmann, die in 
vier Generationen 
über 450 Orgeln 
baute. (1842-
1940) - einen Teil 
davon entstand 
in Zusammenar-

beit mit Albert Schweitzer. Einige Orgeln 
stellen einen Glanzpunkt des deutschen 
romantischen Orgelbaus dar. Nicht nur 
die Orgel in der Agnuskirche zu Köthen 
ist klanglich und bautechnisch ein 
Meisterwerk. Auch so manch Dorforgel 
erweist sich als klanglicher und bautech-
nischer Schatz. Leider ist dieses in der 
Fachwelt international hochgeschätzte 
kulturelle Erbe Sachsen-Anhalts im 
eigenen Lande viel zu wenig bekannt. 
Erlebten doch viele Generationen an 
Angehörigen den Klang dieser Orgeln 
in ihren Kirchen. Auf dieses große kultu-
relle Erbe aufmerksam zu machen ist Ziel 
des Festivals. Kantor Matthias Müller ist 
jetzt seit mehreren Jahren Inhaber des 
Nachlasses der Firma Rühlmann und 
weiß über die Rühlmanns und dessen 
Orgeln so viel wie niemand sonst.
In diesem Jahr werden zwei hervor-
ragende Sängerinnen ein Sänger und 
zwei weitere Organisten mit dabei sein: 
Die Sopranistin Cristel de Meulder aus 
Antwerpen, die aus Polen stammende, 
in Braunschweig wohnhafte Kontraal-
tistin Julia Fercho sowie Pedro Cuadrado 
Tenor aus Sevilla und Kantor der Kathed-
rale zu Sevilla. Der 86 jährige Pater Paskal 
Barturen, ein Urgestein der baskischen 
Musik aus dem Passionistenkloster in 
Bilbao. Selber bedeutendster baskische 

Organist, Komponist und Musikologe 
Sie werden nicht bei allen Konzerten 
dabei sein, aber der Spielplan ist auf 
der Homepage www.rühlmannorgel.de 
ersichtlich. Alle diese Musiker genießen 
weltweit einen hervorragenden Ruf. Als 
Kantor, Konzertorganist und Harmonist 
war Kantor Matthias Müller schon in 
vielen Ländern Europas tätig und hat 
bei diversen internationalen Festivals 
gastiert. Mit den Berichten im MDR über 
seine Orgelwanderungen und kirchen-
musikalischen Veranstaltungen ist er 
schnell über die Landesgrenzen bekannt 
geworden. Ferner ist er künstlerischer 
Leiter des Internationalen Clavierfesti-
vals in Kloster Schleswig, des Festivals 
in den Schlössern der Burgund, dem 
Festival auf dem Jakobsweg in Nord- 
und Mittelspanien und dem Confluenz 
Festival an Donau und March bei Wien. 
Auch der Orgelmusik-Laie wird an der 
hohen Kunst dieser Meister Spaß haben 
da alle Werke vor oder im Konzert von 
den Musikern etwas erläuter werden 
und etwas Humor dabei auch nicht 
fehlen wird.
Der Besuch der Konzerte ist kostenlos, 
um Spenden wird gebeten.
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Einladung zum Orgelkonzert 2023
03.10.2023 um 14.00 Uhr in der Dorf-
kirche Ramsin
Die Kirchengemeinde Ramsin und der 
„Förderverein Dorfkirche Ramsin“, laden 
alle Interessenten zu einem Orgelkon-
zert, im Rahmen des 18.Rühlmann-
Festival, organisiert von dem Kantor 
Matthias Müller, der das Erbe der Familie 
Rühlmann aus Zörbig, bewahrt.
Unsere Rühlmann-Orgel, erbaut 1892, 
restauriert im Jahre 2016 bis 2017, wird 
durch den Kantor Matthias Müller zum 
Erklingen gebracht. Auch die Sängerin 
Julia Ferchau wird mit ihrem Gesang 
unsere Erwartungen erfüllen.
Hoffentlich haben wir Ihr Interesse 
geweckt und können Sie als Besucher zu 

diesem Event begrüßen. Unsere Kirche 
gestattet Ihnen einen angenehmen 
Aufenthalt.

Der Eintritt ist frei, wir bitten für die 
Künstler nach dem Konzert um eine 
Spende.

Nach dem Konzert haben wir für die 
Besucher Getränke und Kuchen zum 
Verzehr bereitgestellt.
Wir werden auch Rede und Antwort zu 
den Fragen über die Dorfkirche Ramsin 
und ihrer Geschichte stehen.

Hans-Jörg Ackermann
Förderverein Dorfkirche Ramsin e.V.

Wirtschaftsförderung

70 Jahre Fuhrunternehmen Robert Ludwig
Seit der Gründung durch Robert Ludwig 
am 20.08.1953 ist das inhabergeführte 
Familienunternehmen von einem Lebens-
mittel-, Gemüse- und Brennstoffgeschäft 
bis heute zu einem modernen Fuhr-
unternehmen gewachsen. Im Februar 
2001 übernahm die Tochter Annemarie 
Reichenbach den Betrieb. „Unsere Stärke 
liegt im klassischen Fuhrbetrieb und 
heute vor allem spezialisiert im regio-
nalen Transport von Waren mittels Sattel-
zugs mit und ohne Kühlung“.
Aktuell arbeiten und wirken neben den 
unzähligen (schön anzusehenden) Oldti-
mern, neun neue Zugmaschinen und 
zehn Mitarbeiter in der Firma.

Mit Karolin Reichenbach ist nun die 
vierte Generation im Familienbetrieb 
aktiv. Seit 2019 begleitet und unter-
stützt sie ihre Oma und möchte den 
Betrieb demnächst auch übernehmen 
und leiten.
„Wir sind sehr glücklich darüber, dass 
den Familienbetrieb weiterführen 
möchte,“ sagt Mark Reichenbach über 
seine Tochter.
Die großen Herausforderungen sind die 
vielen zusätzlichen Genehmigungen für 
bestimmte Gefahrgut-Transporte und 
die enorm gestiegenen Führerschein-
preise mit den vielen Klassierungen.
„Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Qualität 

und Service sind seit nunmehr 70 Jahren 
unsere Werte und unser Markenzeichen. 
Diese Werte sind für uns die Wurzel 
unserer täglichen Arbeit,“ gibt Anne-
marie Reichenbach einen Einblick in ihre 
Erfolgsgeschichte.
Bürgermeisterin Steffi Syska überbrachte 
ihre Glückwünsche zu diesem außerge-
wöhnlichen Jubiläum und wünschte 
für den Familienbetrieb weiterhin viel 
Erfolg.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Robert Ludwig - der Gründer. Annemarie Reichenbach, Mark Reichenbach, Lothar Reichenbach, Bürgermeisterin Steffi 
Syska und Karolin Reichenbachvor dem gleichen Auto - heute ein Oldtimer.
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Familientag der offenen Tür bei Mobis Parts Europe

Am 2. September 2023 öffnete die Firma 
Mobis Parts Europe N.V. Zweignieder-
lassung Deutschland ihre Pforten in 
Brehna für die Familien ihrer über 300 
Mitarbeitenden. Der Wettergott hatte es 
gut mit uns gemeint und so hatten die 
Gäste bei angenehmen Temperaturen 
die Gelegenheit, den Arbeitsplatz des 
Familienmitglieds kennenzulernen und 

mehr über das Unternehmen erfahren, 
das einerseits in der Region arbeitet und 
in Europa mit weiteren Niederlassungen 
verbunden ist, andererseits unter den 
Top 5 der Automobilzuliefer weltweit 
global aktiv ist. So international wie die 
Belegschaft von Mobis in Brehna waren 
auch die Besucher - neben Deutsch 
waren auch Englisch, Koreanisch, 
Russisch oder Polnisch oder Arabisch zu 
hören.

Ein buntes Unterhaltungsprogramm war 
vorbereitet: Interessierte konnten an ge- 
führten Touren durch die über 32.000 m² 
großen Lagerhallen teilnehmen und dort 
jegliche Ersatz- und Zubehörteile für 
Hyundai, Kia und Genesis bestaunen, 
die an Werkstätten und Autohändler 
in vier Ländern verschickt werden. Da 
strahlten die Augen der Kleinsten, als sie 
die Fertigkeiten der Fahrer von Flurför-
derzeugen bewundern konnten. Diese 
bewegen regelmäßig sperrige und 
schwere Güter mit Präzision und Fein-
gefühl auf Front- und Seitenschubmast-
staplern sowie weiteren Fahrzeugen in 
große Höhen.

Neben dem Einblick in den Arbeitsalltag, 
war für ein tolles Rahmenprogramm im 
Besonderen für die Kinder und Enkel-
kinder gesorgt. So gab es jede Menge 
Spaß und Vergnügen beim Austoben auf 
einer Hüpfburg in Form eines Gabelstap-
lers, viele ließen sich als Schmetterling 
oder Tiger schminken und absolvierten 
mit Bravour einen Mini-Gabelstapler-
Parcours (natürlich beurkundet) und 
kamen damit dem Arbeitsalltag ihren 
Eltern und Großeltern ganz nah.
Die Mitarbeitenden und ihre Gäste 
wurden mit einem reichhaltigen und 
schmackhaften Buffet versorgt und 
konnten bei schönstem Wetter leckeres 
Eis genießen. Die Mitarbeitenden und 
ihre Gäste konnten sich in angenehmer 
Atmosphäre unterhalten und austau-
schen. Wir bedanken uns bei den Gästen 
und Lieferanten wie Bistro Pelikan und 
Steudel Catering, die diesen Tag zu 
einem besonderen und entspannten 
Anlass gemacht haben.

Anna-Sophie Schaffhausen
Mobis Parts Europe N.V. 
Zweigniederlassung Deutschland

Beratungstag im Haus der Wirtschaft im TGZ Bitterfeld-Wolfen Beratung 
und Information für Beschäftigte und Unternehmen
Durch Strukturwandel und Transforma-
tion werden sich Jobs verändern oder 
gehen sogar verloren, andere entstehen 
neu. Menschen stehen mehrfach im 
Berufsleben vor der Frage, wie sie sich 
beruflich entwickeln müssen oder 
wollen. Auch die Unternehmerland-
schaft verändert sich. Zum einen, weil 
es neue Tätigkeitsfelder gibt und zum 
anderen, weil aufgrund der demografi-
schen Entwicklung die Unternehmens-
nachfolge geklärt werden muss.
„Die veränderte Arbeitswelt, bspw. 
Einsatz neuer Technologien, erfor-
dert auch neue Kompetenzen bei den 
Beschäftigten. Zeitgleich müssen sich 
die Unternehmen darauf einstellen, dass 
in den nächsten 15 Jahren jeder drei 
Mitarbeiter in den Ruhestand wechselt. 
Besonders betroffen sind die Branchen 
Verkehr und Lager, Baugewerbe sowie 
das Gesundheits- und Sozialwesen in 
Anhalt-Bitterfeld. Diesen Übergang 
können wir nur gemeinsam gestalten“, 
so Olaf Ruch, Chef der Arbeitsagentur 
Sachsen-Anhalt Ost.

Die Beratung durch die jeweiligen 
Experten nimmt einen wachsenden Stel-
lenwert ein, um Beschäftigte und Unter-
nehmen in diesem Veränderungsprozess 
zu begleiten.
„Die EWG Anhalt-Bitterfeld lädt ein 
zum großen „Beratungstag im Haus der 
Wirtschaft im TGZ Bitterfeld-Wolfen“. 
Gemeinsam mit den Experten der EWG, 
IHK, HWK, IB-Bank und der Weiterbil-
dungsagentur, entsteht ein Beratungs-
format der kurzen Wege. Zu allen Fragen 
von der beruflichen Weiterbildung bis 
zur unternehmerischen Selbständigkeit 
sowie der Innovationsberatung finden 
interessierte Unternehmer und Fach-
kräfte hier Antworten“, umschreibt Andy 
Grabner den Aktionstag, der zukünftig 
immer am ersten Donnerstag im Monat 
stattfindet.

Wann: monatlich den ersten 
Donnerstag im Monat,
erstmalig am Donnerstag, 
den 7. September 2023
von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wo: Technologie- und Gründerzen-
trum Bitterfeld-Wolfen (TGZ)
Andresenstraße 1a in 06766 
Bitterfeld-Wolfen

Expertenthemen:
• Qualifizierungsberatung/

Beschäftigtenqualifizierung
(Weiterbildungsagentur 
Sachsen-Anhalt Ost)

• Existenzgründerberatung/
Nachfolge
(Handwerkskammer 
Halle (Saale)/IHK Halle-Dessau)

• Fördermittelberatung
(Investitionsbank Sachsen-Anhalt)

• Gründungsbegleitung
(EWG Anhalt-Bitterfeld mbH)

• Innovations- und 
Technologieberatung
(EWG Anhalt-Bitterfeld mbH)

Das kostenfreie Beratungsangebot 
richtet sich an Unternehmen und 
Beschäftigte. 

Lesen Sie weiter auf Seite 22.
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Eine Anmeldung ist über die EWG 
Anhalt-Bitterfeld telefonisch unter 
03494 6579-126 oder per E-Mail 
unter info@ewg-anhalt-bitterfeld.de 
möglich.
Das „Haus der Wirtschaft“ im TGZ Bitter-
feld-Wolfen fungiert als zentraler Anlauf-
punkt und inspirierender Raum, der 
Unternehmen unterstützt, voneinander 
zu lernen, Synergien zu schaffen und 
innovative Ideen für wirtschaftliches 
Wachstum und nachhaltige Entwick-
lung zu fördern.

Beratungsangebot im Detail
Qualifizierungsberatung/Beschäftig-
tenqualifizierung
Weiterbildungsagentur Sachsen-
Anhalt Ost
Mit der Weiterbildungsagentur Sachsen-
Anhalt haben Beschäftigte, Weiterbil-
dungsinteressierte und Unternehmen 
einen Ansprechpartner für die viel-
fältigen Herausforderungen, Fragen, 
Fördermöglichkeiten rund um Qualifizie-
rung von Beschäftigten, Digitalisierung 
der Arbeit, Personalentwicklung und 
Fachkräftesicherung. Nach dem Prinzip 
„Beratung aus einer Hand“ erhalten 
Ratsuchende passende Lösungen, die 
gemeinsam von den Kooperationspart-
nern zusammengestellt wurden.

Existenzgründerberatung/Nachfolge
Handwerkskammer Halle (Saale)/IHK 
Halle-Dessau
Wer eine Geschäftsidee hat und sich 
selbständig machen möchte, braucht 
einen Businessplan. Bei der Erstellung 
sind die Kammern behilflich. In der Exis-
tenzgründerberatung werden aber auch 
die Themen, wie Finanzierung, Marke-
ting und Personalführung besprochen.
Zu einer erfolgreichen Übergabe oder 
Übernahme eines Betriebs gehört eine 
intensive und detaillierte Planung. Jede 
Betriebsnachfolge ist individuell und 
einzigartig, so dass eine persönliche 
Beratung für Betriebe und potenzielle 
NachfolgerInnen von großem Nutzen 
sein kann. Die Kammern helfen mit 
ihrem Beratungsangebot rund um 
das komplexe Thema „Betriebsüber-
gabe“ und begleiten Unternehmen 
auf Wunsch von Anfang an über den 
kompletten Nachfolgeprozess.

Fördermittelberatung
Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Wer in sein Unternehmen investiert, 
Aufträge vorfinanzieren oder seine 
Mitarbeiter qualifizieren will, erhält 
beim IB regional-Sprechtag Auskunft zu 
attraktiven Zuschüssen und Darlehen. 
Auch Gründer und Nachfolger werden 
unterstützt. Zudem können sich Häus-
lebauer und Wohneigentümer über 
Förder- und Finanzierungsmöglich-
keiten des Landes informieren. Wer 
berufsbegleitend in die Weiterbildung 
investieren will, kann auch von finanzi-
ellen Zuschüssen profitieren.
Alle Fragen rund um die Förder- und 
Finanzierungsmöglichkeiten beant-
worten die Expertinnen und Experten 
der Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
und ihre Partner beim Beratungs-
sprechtag „IB regional – Wir für Sie vor 
Ort“.

Gründungsbegleitung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Um ein Unternehmen zu gründen, sind 
viele Überlegungen im Vorfeld anzu-
stellen. Hier sollten Gründungswillige 
die Gründungsbegleitung der EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH in Anspruch 
nehmen. Die Beratung umfasst Themen-
schwerpunkte, wie die Vorfeldberatung, 
die Begleitung in der Erarbeitung des 
Businessplans sowie die Begleitung im 
Gründungsprozess. Die Berater über-
nehmen auch den Lotsendienst zu 
weiteren Experten im regionalen Netz-

werk und bieten Hilfe bei der Antrag-
stellung von Finanzierungen und 
Fördermitteln. Auch die Beratung nach 
der Gründung ist ein Bestandteil der 
Gründungsbegleitung durch die EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH.

Innovations- und Technologiebera-
tung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Wer neue Wege gehen möchte und 
innovative Ansätze entwickelt, braucht 
oftmals professionelle Unterstützung. 
Die EWG Anhalt-Bitterfeld mbH bietet 
mit ihrer Innovations- und Technologie-
beratung ein umfassendes Beratungs-
angebot. U. a. gibt es Hilfestellung bei 
der Beantragung von Fördermittel für 
Innovationsprojekte (Land Sachsen-
Anhalt, Bund, EU: Einzel- oder Verbund-
projekte). Zeitgleich informieren die 
Berater der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH 
über gewerbliche Schutzrechte: Patente, 
Gebrauchsmuster, Marke, Design, aber 
auch Technologietrends, Technologie-
führer, Marktbeteiligte im eigenen Tech-
nologiefeld sind im Beratungsangebot 
enthalten. Oftmals bieten sich auch 
Kooperationen und Partnerschaften an. 
Hier unterstützt die EWG Anhalt-Bitter-
feld mbH.
Die Innovations- und Technologiebe-
ratung in der EWG Anhalt-Bitterfeld 
ist Bestandteil der Strategie zur Stär-
kung der Innovationskraft im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld.
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Kindertagesstätten

Sommerfest der Igel aus der Villa Kunterbunt
Ein fröhliches Fest feierten am 01.09.23 
die Kinder, Eltern, Geschwister und 
Erzieher unserer Igelgruppe.
Seit August wohnen wir im „Anbau“ der 
Einrichtung, sind nun die Mittelgruppe 
im Kindergartenbereich und dies war 
Anlass für unsere Party.
Die Kinder staunten über eine riesige 
Piratenhüpfburg.

Es gab alles was das Kinderherz begehrt: 
leckere Obstplatten, bunte Brause zum 
Anstoßen und jede Menge Naschereien.
Das Highlight der Party war Clown Trixi. 
Sie hatte viele Zaubereien, tolle Luftbal-
lonfiguren und megagroße Seifenblasen 
im Gepäck.
Am Abend gab es leckere Pizza für die 
Großen und Kleinen. Trotz beginnendem 
Regen ließen wir unseren Tag gemütlich 
ausklingen.

Wir danken allen „Sponsoren“ und den 
fleißigen Helfern, die uns bei der Vorbe-
reitung und beim Aufräumen tatkräftig 
unterstützt haben.
Es war ein schöner gemeinsamer Nach-
mittag – zum näher Kennenlernen, für 
zwanglose Gespräche und einfach zum 
Spaß haben.
Nun freuen wir uns auf ein neues erleb-
nisreiches Kindergartenjahr.

Sandra und Angela

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 oder -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Anzeige(n)

Wildkatzen brauchen deutsch-
landweit vernetzte Wälder.
Finden Sie heraus, wie Sie helfen 
können: www.bund.net/katzen
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Schulen

30 Jahre Grundschule Sandersdorf und offizielle Namensbenennung  
„Am Wäldchen“
Am 01.09.2023 feierte die Grundschule 
Sandersdorf ihren 30. Geburtstag. In 
der Mehrzweckhalle fand dazu eine 
Feierstunde mit geladenen Gästen statt. 
Die Schulleiterin Susanne Johansson 
begrüßte die anwesenden Gäste, Lehre-
rinnen und Lehrer und ganz besonders 
die Schulkinder. „Denn ohne euch“, sagte 
sie, „wäre die Schule heute nicht 30 Jahre 
alt geworden“. Es folgten Programm-
beiträge der Klassen 1 – 3, wobei sich 
jede Klassenstufe etwas ausgedacht 
hat. So gab es 1.000 Seifenblasen als 
Geburtstagsgruß für die Schule von den 
Schülerinnen und Schülern der Klasse 
1b und ihrer Lehrerin Frau Fischer. Mit 
„I like blue jeans“ folgte ein sprachlich 
internationaler Programmbeitrag der 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 
2b unter der Leitung der Lehrerin Frau 
Schreiber, die Englisch an der Schule 
unterrichtet. Ein weiterer musikalischer 
Höhepunkt stellte der Solobeitrag des 
Schülers Emilian Benjamin der Klasse 2a 
dar. Er spielte mehrere Stücke auf dem 
Akkordeon. Geburtstagslieder wurden 
kreativ umgedichtet und ein Glas voller 
Wünsche symbolisch der Schule über-
reicht.

Die Bürgermeisterin Steffi Syska über-
brachte die herzlichsten Glückwünsche 
zum 30. Schulgeburtstag und bedankte 
sich vor allem bei der Lehrerschaft, 
welche mit Ihrem Herzblut und Ihrer 
Arbeitskraft der Schule Leben einhau-
chen und unermüdlich über viele, viele 
Jahre den Kindern lesen, rechnen und 
schreiben lehren.
Wieviel Schülerinnen und Schüler wohl 
seit 1993 insgesamt an der Grundschule 
beschult wurden?
5.886 sind es innerhalb der letzten 30 
Jahre gewesen. Der erste Jahrgang 
1993/94 umfasste dabei noch 324 
Schülerinnen und Schüler. 2014/2015 
hatte den bis dato geringsten Umfang 
mit 117 Kindern. Das die Schülerzahlen 
wieder anstiegen merkt man nicht nur 
im Schulalltag, sondern auch an der 
derzeitigen statistischen Zahl. Denn im 
aktuellen Jahrgang 2023/24 werden 
wieder 168 Kinder beschult.
Nun waren die Großen dran. Die vierten 
Klassen unterhielten ihre Mitschüle-
rinnen und Mitschüler sowie alle Gäste 
mit einem selbst ausgedachten Gedicht 
für den Geburtstag ihrer Schule. Beein-
druckend und sicher trugen die Kinder 

der 4b unter der Leitung ihrer Lehrerin 
Frau Kraul ihre literarische Dichtung vor.
Doch wann wird denn nun endlich der 
Name der Schule vergeben? 30 Jahre alt 
und dann gibt es erst den Namen. Das 
ist schon kurios. Die Kinder der Klasse 4a 
nahmen dies zum Anlass und spielten 
den Beteiligungsprozess der Namens-
vorschlagssuche im Büro der Schullei-
tung nach. Dabei übernahm Tamina 
die Rolle von Frau Johansson und ihre 
Mitschülerinnen und Mitschüler die 
Rollen der Klassensprecher und ihrer 
Stellvertreter der Klassen 1 – 4. Natür-
lich wussten alle schon wie die Schule 
heißen wird, denn seit dem 28.08.2023 
zierte das Schild bereits den Eingangs-
bereich der Schule. Die Ehre gebührte 
der Klasse 3c von Frau Johansson. Sie 
durften nun endlich mitteilen, dass ab 
sofort die Grundschule „Am Wäldchen“ 
heißt.

Bereich Jugend, Soziales und Kita

Klassengedicht Klasse 4b
Die Grundschule feiert ihren 30. Geburtstag

Jeder hat Geburtstag bald
und heute wird unsere Schule 30 Jahre alt.
Genau 30 wird unsere Grundschule heut,
was uns und euch Leute mit Sicherheit freut.
Einige lernten schon von euch als Kinder hier
und haben gelesen, gerechnet, geschrieben wie heute wir.
In Zukunft werden viele Kinder unsere Schule besuchen,
dass feiern wir heut mit viel Eis und Kuchen.
Die Grundschule steht an einem wunderbaren Ort
und wird noch stehen ganz lange dort.
Früher war hier ein Wäldchen gelegen,
nun ist hier ein Wohngebiet wo viele Menschen leben.
Unsere grünen Fenster erinnern daran,
dass hier früher ein Wäldchen stand.
Veränderungen gab es im Laufe der Zeit,
dass wollen wir feiern mit ganz viel Heiterkeit!
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Projektwoche an unserer Ganztagsschule in Roitzsch
Die Durchführung der Projektwoche war 
für alle SchülerInnen, LehrerInnen und 
Kooperationspartner ein schöner und 
erfahrungsreicher Start ins neue Schul-
jahr 2023/2024.
Auch in diesem Jahr führten die  
5. Klassen vom 18.08. – 25.08.23 das 
Kennlernprojekt „Vom ICH zum WIR“ 
durch. Das Ziel des Projektes ist die 
Zusammenführung und das Kennen-
lernen der neuen Schüler. Inhalt der 
Projektwoche waren gemeinsame 
Spiele, die Erarbeitung von Klassenre-
geln, die Thematisierung von Mobbing 
und die Auseinandersetzung mit sich 
und seinen Gefühlen.
Während die 6. Klassen ausgiebig an 
dem Thema „Zwischen Vergangen-
heit & Zukunft“ in ihrer Projektwoche 
arbeiteten, konnten die 8. Klassen viel-
fältige theoretische und praktische 
Erfahrungen einer gesunden Ernährung 
erfahren.

Die 7. Klassen begrüßten bezüglich ihres 
Projektes „Hilfe, ich bin ein Alien“ gleich 
zweimal das Team von Radio SAW mit 
Ted Stanetzky. Im Radioformat „Klasse 
übersetzt - Was heißt das auf Deutsch“ 
wagten sich unsere 7. Klassen an die 
Übersetzung von zwei Liebesliedern aus 
dem Englischen und konnten sich somit 
vielfältig mit dem sensiblen Thema der 
„Liebe und Sexualität“ auseinander-
setzen.
Kommunal- und Landespolitik zum 
Anfassen war das erklärte Ziel des 
diesjährigen Projekts für die 9. Klassen. 
Dabei ging es nicht nur darum, theo-
retisch etwas über Demokratie, Wahl-
recht, Wahlebenen und Parteien zu 
lernen. Nein. Im Fokus stand erneut 
die Gründung einer eigenen Partei, die 
sich zur Juniorwahl stellt und im Ideal-
fall zu Koalitionsgesprächen einlädt. 
Und der Plan ging auf. Von 18 angetre-
tenen Parteien zogen 8 erfolgreich in 

den Landtag ein. Umrahmt wurde das 
Projekt durch ein Expertengespräch 
mit unserer Bürgermeisterin Frau Syska 
sowie durch die Fahrt mit Führung in 
den Landtag von Sachsen-Anhalt und 
durch den Einblick in die Geschichte der 
ersten demokratischen Gehversuche 
während der Weimarer Republik.
Die 10. Klassen starteten ihr Abschluss-
jahr mit dem Projekt „Meine erste eigene 
Wohnung“ und sammelten ein breites 
Spektrum an wichtigen Erfahrungen, 
die sie bei einem möglichen Bezug der 
ersten eigenen Mietwohnung beachten 
sollten.

Verfasst durch K. Tkalec

Horte

Abschied im Hort Zscherndorf
Am 16.08.2023 hatte Frau Margit 
Hahn, die langjährige Hortleiterin der 
Grundschule Zscherndorf ihren letzten 
Arbeitstag. 40 Jahre lang unterstützte 
Frau Hahn die Betreuungseinrichtungen 
im Stadtgebiet als pädagogische Kraft. 
Im Jahr 2014 übernahm sie letztendlich 
die Führung des Hortes in der Grund-
schule Zscherndorf und wurde mit 
einem Mal zur Problemlöserin, Krisen-
managerin und Teamleiterin. Frau Hahn 
schrieb im Hort Zscherndorf die Mitbe-
stimmung der Kinder, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ganz groß. So erstellte 
sie gemeinsam mit ihrem Hortteam und 
den Kindern im Jahr 2020 ein ausdrucks-
starkes Logo für den Hort und organi-

sierte seit der Leitungsübernahme stets 
unter Berücksichtigung unterschied-
lichster Interessen, vielseitige Veran-
staltungen, Projekttage und Ferienpro-
gramme für die Kinder.
Die Bürgermeisterin Steffi Syska verab-
schiedete die geschätzte Leiterin ganz 
herzlich in den Ruhestand. Wir bedanken 
uns bei Frau Hahn für den großen 
Einsatz, den Ideenreichtum und das 
Engagement für die bedeutsame Arbeit 
in der Einrichtung und wünschen ihr 
alles erdenklich Gute für die Zukunft.

Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas
Stadt Sandersdorf-Brehna
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Der Freizeittreff öffnet seine Türen für Kinder und Jugendliche
Am Freitag, den 01.09.2023 eröffnete 
der Freizeittreff in Sandersdorf-Brehna 
nach der Sommerpause mit einem 
neuen Look. Ausgerichtet als „Tag der 
offenen Tür“ konnten Interessierte die 
Räumlichkeiten besichtigen und die 
vielen Beschäftigungsmöglichkeiten 
ausprobieren. Außerdem standen zahl-
reiche Namensvorschläge für das neue 
Einrichtungsbild zur Auswahl, worüber 
die Besucherinnen und Besucher 
abstimmen konnten. Der neue Name 
des Freizeittreffs wird voraussichtlich am 
21.09.2023 durch die Stadtverwaltung 
bekannt gegeben.
Die Einrichtung öffnet jedoch bereits 
seit dem 04.09.2023 regelmäßig ihre 
Türen für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 27 Jahren. Das Team des 
Freizeittreffs besteht aus sieben päda-

gogischen Fachkräften, die den jungen 
Menschen im Stadtgebiet und Umge-
bung im Sinne der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit einen ungezwungenen 
und kostenfreien Ort zum Kontakte 
knüpfen und Verweilen anbieten wollen.
Der Freizeittreff bietet unter anderem 
eine Spielekonsole, diverse Gesell-
schaftsspiele, einen Airhockey-, Billiard- 
und sogar einen Fußball-Kicker-Tisch 
sowie eine Dartscheibe als Beschäfti-
gungsmöglichkeiten.

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 15:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr
Freitag von 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Samstag (1x im Monat) von 15:00 Uhr 
bis 21:00 Uhr (nächster Termin am 
14.10.2023)

Sonntag (1x im Monat) von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr (nächster Termin am 
24.09.2023)
Öffnet die Einrichtung an einem 
Wochenende, so muss der darauffol-
gende Montag aus organisatorischen 
Gründen geschlossen bleiben. Die geöff-
neten Tage und Schließzeiten werden 
per Aushang an der Einrichtung sowie 
auf der Internetseite unter dem Menü-
punkt „Freizeittreff“ bekannt gegeben.

Adresse des Freizeittreffs:
Am Sportzentrum 19
06792 Sandersdorf-Brehna
gez. Sachgebiet Jugend, Soziales und 
Kitas
Stadt Sandersdorf-Brehna
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Unsere Vereine berichten und informieren

Karnevalsvereine

Ramsiner Carneval Verein e. V. 
(RCV) informiert!
Der Ramsiner Carneval Verein e. V. geht in 
die 35. Session.

Die Eröffnungsveranstaltung findet am 
Samstag, 11.11.2023, in der bekannten 
Renneritzer Narhalla (Große Gasse) um 
19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) statt.

Kartenbestellungen sind unter der Telefonnummer 034954 
39745 bei Herrn Reinhard Pilz möglich.
Der Kartenverkauf erfolgt am 02.11.2023 in Renneritz, Große 
Gasse (Saal) in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Die beiden Hauptveranstaltungen sind für den 03.02.2024 und 
10.02.2024 geplant.

Wir hoffen, dass uns die RCV-Fans, die Sponsoren und natürlich 
unser zahlreiches Publikum die Treue halten, wenn wir wieder 
mit einem tollen Programm gemeinsam feiern.

Wir freuen uns auf euch!

RAM`L, RAM`L, HELAU,
der Vorstand des RCV

Feuerwehr

 ab 14 Uhr Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
 ab 17 Uhr 

Restaurant Bouzouki 
 Clownin Trixi, Hüpfburg, Bastelstraße und allerlei Spiel 

und Spaß für die Jüngsten 
 Technikausstellung  

 

Du bist zwischen 6 und 60 Jahren und interessierst dich für 
die Arbeit und Ausrüstung der Feuerwehr? 

Dann werde Teil unserer   

Sprich uns an! 

Wir würden uns sehr freuen! 

 

    Tag der offenen Tür  

Samstag, 30.9.2023 
ab 14:00 Uhr 

am Gerätehaus Petersroda 

Kinderratswahl im Hort Sandersdorf
Der Kinderrat wurde neu gewählt

Am 24.08.2023 hat der Hort Sandersdorf 
einen neuen Kinderrat gewählt. Nach 
fleißigen Vorbereitungen war es dann so 
weit. Jede Klassenstufe hat zwei Vertreter 
für ihre Klassen gewählt. Entweder 
demokratisch mit Handzeichen oder per 

Stimmenzettel. Dieses Jahr haben sich 
deutlich mehr Kinder für den Kinderrat 
aufstellen lassen. Das zeigt uns als Team, 
dass es auch den Kindern wichtig ist, ein 
Mitspracherecht für wichtige Themen 
zu haben. Wir freuen uns auf eine tolle 

Zusammenarbeit 
und neue Ideen, 
unseren Hort noch 
schöner und attraktiver zu machen.

Team vom Hort Sandersdorf
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Glückwünsche und Gratulationen

95-jähriger Geburtstag in Glebitzsch
Die Seniorenbeauftragte Sabine Klugmann und ich als Orts-
bürgermeisterin besuchten am 2.9.23 unsere langjährige 
Bürgerin von Heideloh Ruth Lausch. Sie hatte an diesem Tag 
Geburtstag und wurde 95 Jahre alt. Frau Lausch lebt seit paar 
Jahren im Pflegeheim und so war die Freude gross, als wir sie 
beglückwünschten.
Wir wünschen Frau Lausch noch viele Lebensjahre.
Liebe Grüße,

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin

Herzlichen Glückwunsch zur Eisernen Hochzeit!
Wer bereits 65 Jahre verheiratet ist, der 
hat einige Höhen und Tiefen gemeinsam 
durchgestanden. Nach diesen vielen 
Jahren ist die Beziehung stabil wie Eisen. 
So auch bei Helene und Udo Wannewitz 
aus Ramsin, einem Ortsteil der Stadt 
Sandersdorf-Brehna. Zu den Gratulanten 
gehörten auch Bärbel Wohmann, Sozial-
dezernentin der Kreisverwaltung, die 
stellvertretende Bürgermeisterin von 
Sandersdorf-Brehna, Sabine Montag 
und Ortsbürgermeister Mario Schulze. 
Sie überreichten den Eheleuten kleine 
Präsente. Zudem hatte Bärbel Wohmann 
auch ein Glückwunschschreiben von 
Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff im 
Gepäck.
Udo Wannewitz ist Ur-Ramsiner. Der 
84-Jährige lernte seine ein Jahr jüngere 
Frau praktisch auf der Straße kennen. 
Aus einem kleinen Plausch wurde 
schnell eine erste Verabredung. Gear-
beitet haben beide im Chemischen 
Kombinat Bitterfeld. Udo Wannewitz als 
Elektromeister und Helene Wannewitz 
als Vertriebsmitarbeiterin im Chlorbe-
trieb. Zudem war der Jubilar 30 Jahre 
lang Gemeindevertreter.

Eine ihrer Leidenschaften war das Reisen. 
Allein 12 Mal ging es nach Bulgarien und 
sechs Mal nach Oberhof. Weitere Reise-
stationen waren unter anderem Jalta, 
London und Sizilien.
Das Paar lebt in einem schmucken Einfa-
milienhaus mit einem nicht ganz kleinen 

Garten, in dem Udo Wannewitz täglich 
werkelt und unter anderem Zuccini, 
Bohnen, Kartoffeln und Tomaten anbaut. 
„Mein Hobby ist mein Garten“, so der 
Jubilar.
Nochmals Herzlichen Glückwunsch!

Halten seit mehr als 65 Jahren eisern zusammen: Helene und Udo Wannewitz aus 
Ramsin. Glückwünsch und Präsente überbrachten Bärbel Wohmann, Mario Schulze und 
Sabine Montag.

Herzlichen Glückwunsch zur 
Diamantenen Hochzeit

Ortsbürgermeister Michael Aermes gratulierte dem 
Diamanten Hochzeitspaar Angela und Günter Hantke herzlich 
am 24.08.23 zu diesem ganz besonderem Ehejubiläum.
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Sandersdorf-Brehna
85. Jubiläum Kohlhof, Alwin *15.09.1938
75. Jubiläum Timm, Helmuth *15.09.1948
80. Jubiläum Staeck, Rainer *16.09.1943
80. Jubiläum Vogelhaupt, Ruth *16.09.1943
70. Jubiläum Koppke, Rainer *17.09.1953
70. Jubiläum Müller, Manfred *18.09.1953
75. Jubiläum Schmidt, Ilona *21.09.1948
70. Jubiläum Bruchhardt, Maritta *22.09.1953
70. Jubiläum Bechtloff, Marion *23.09.1953
80. Jubiläum Haupt, Erna *29.09.1943
75. Jubiläum Schulze, Hannelore *30.09.1948
85. Jubiläum Paul, Adolf *01.10.1938
90. Jubiläum Hanisch, Erich *04.10.1933
90. Jubiläum Kürschner, Inge *06.10.1933
80. Jubiläum Klebek, Gudrun *12.10.1943
75. Jubiläum Balogh, Marlies *12.10.1948
Stadt Brehna
85. Jubiläum Döring, Irene *16.09.1938
85. Jubiläum Schubert, Roswitha *17.09.1938
80. Jubiläum Pretzsch, Dieter *18.09.1943
75. Jubiläum Meißner, Monika *22.09.1948
80. Jubiläum Imbsweiler, Klaus-Peter *27.09.1943
95. Jubiläum Ciesielski, Ursula *28.09.1928
85. Jubiläum Herbert, Wilfried *28.09.1938
75. Jubiläum Meding, Irmgard *03.10.1948

75. Jubiläum Thäle, Kurt *08.10.1948
85. Jubiläum Richter, Waltraud *10.10.1938
70. Jubiläum Friedrich, Christl *12.10.1953
Glebitzsch
80. Jubiläum Weßkallnies, Gerlinde *26.09.1943
Heideloh
75. Jubiläum Schumann, Roland *16.09.1948
Köckern
80. Jubiläum Schubert, Hannelore *16.09.1943
Petersroda
70. Jubiläum Lehmann, Rolf *24.09.1953
85. Jubiläum Schneider, Walter *01.10.1938
Ramsin
90. Jubiläum Kiesche, Else *23.09.1933
80. Jubiläum Horn, Marlies *02.10.1943
Renneritz
85. Jubiläum Spitzer, Irma *22.09.1938
70. Jubiläum Zimmer, Peter *06.10.1953
Roitzsch
75. Jubiläum Krans, Dieter *16.09.1948
80. Jubiläum Wolf, Barbara *20.09.1943
80. Jubiläum Malzahn, Karl-Heinz *07.10.1943
Zscherndorf
80. Jubiläum Kiensch, Hannelore *29.09.1943

Leserbriefe

Ein Lob von unseren Bienen für das Agrarunternehmen Pappelgrund 
Brehna e.G.

Entgegen dem Trend, dass häufig nega-
tive Schlagzeilen im Bezug auf unsere 
Landwirtschaft die Runde machen, 
möchten wir uns an dieser Stelle einmal 
lobend äußern.

Das Agrarunternehmen in Brehna hat 
sich in diesem Jahr die Mühe gemacht, 
breite Blühstreifen anzulegen und 
Sonnenblumen, auch gleich einmal in 
Feldgröße, anzubauen. Als Imker haben 
wir das mit großer Freude gesehen 
und durften feststellen, dass unsere 
Bienen das zusätzliche Futter begeis-
tert angenommen haben. Zu Zeiten, wo 
wir in anderen Jahren schon zufüttern 
mussten, konnten sie dieses Jahr noch 
fleißig auf die neue Nahrungsquelle 
zugreifen.

Wir sagen im Namen unserer wehrhaften 
Damen ein großes Dankeschön dafür 
und haben die stille Hoffnung, dass 
es vielleicht auch in den kommenden 
Jahren so ein schönes Nahrungsangebot 
für sie geben wird.
Gerne kann natürlich auch der aus den 
Blüten entstandene, leckere Honig jeder-
zeit bei uns erworben werden. Wir freuen 
uns über jeden Interessenten.

Imkerei Keup, Brehna
Spickendorfer Weg 17

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 13. Oktober 2023.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Freitag, der 29. September 2023, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
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Sommerfest der Wolfener Gruppe des Weißen Rings und der  
Selbsthilfegruppe (SHG) Wolfen der Deutschen Multiplen Sklerose  
Gesellschaft (DMSG)
Im Juli 2023 fand wieder das gemein-
same Sommerfest der Wolfener Gruppe 
des Weißen Rings und der Selbsthilfe-
gruppe (SHG) Wolfen der Deutschen 
Multiplen Sklerose Gesellschaft (DMSG) 
statt. In der Vorbereitung wurde durch 
Mitglieder der MS-SHG Kartoffel- und 
Nudelsalat, Tsatsiki, griechischer Salat 
u.a. köstliche Speisen „fabriziert“ und 
der Weiße Ring kümmerte sich um das 
Zelt und dessen Aufbau auf dem Grund-
stück der Familie Hoffmann. Auch Kauf-
land war wieder mit im Boot, die weitere 
leckere Sachen, wie das Grillfleisch und 
Getränke, zur Verfügung stellten – dafür 
ein großes Dankeschön!!
Ein Wolkenbruch, verbunden mit Blitz 
+ Donner und die Meldung der Ehren-
gäste der MS-SHG (der Vereinsvorsit-
zende des DMSG Landesverbandes Herr 
Vehres nebst Gattin), dass sie im Stau 
stehen, verzögerte den Anfang. Schließ-
lich konnte Herr Hoffmann (Weißer Ring) 
einigen seiner Mitstreitern für die geleis-
tete Arbeit mit lieben Worten und einem 
Blumenstrauß danken. Und auch Nadja 
Hoffmann wurde für ihre Arbeit als 
Gruppenleiterin des MS-SHG gedankt. 

Ja, so ein Fest ist ein geeigneter Anlass 
mal ein Dankeschön los zu werden. 
Groß war dann auch die Überraschung, 
als Herr Vehres zwei langjährigen Grup-
penmitgliedern den Beate-und-Liese-
Lotte-Müller-Preis überreichte. Das 
Ehepaar Wilke, auf deren Initiative sich 
1990/91 die SHG in Wolfen gründete, 
wurde von den Gruppenmitgliedern als 
preiswürdig beim Landesverband vorge-
schlagen. Der sich dann für die Vergabe 
an sie (gemeinsam mit einer Apotheke 

in Halberstadt) entschied. Die Überra-
schung war gelungen!
Der restliche Nachmittag und Abend 
verlief dann in lockerer Stimmung 
bei Gegrilltem, Bowle und anderen 
Getränken …

Nochmals danke bei Familie Hoffmann 
für die Organisation und bei Kaufland 
für die „kulinarische“ Spende sowie allen 
Mitgliedern der beiden Gruppen für ein 
gelungenes Sommerfest.
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Ministerin gratuliert Pflegefachkräften zum neuen Berufsabschluss
Magdeburg. Der erste Jahrgang der 
generalistischen Pflegeausbildung in 
Sachsen-Anhalt steht vor dem Eintritt 
in das Berufsleben. Gesundheitsminis-
terin Petra Grimm-Benne hat 39 Pfle-
gefachkräften am Bildungszentrum für 
Gesundheitsberufe in Magdeburg zum 
erfolgreichen Abschluss gratuliert. Die 
Feierstunde fand am Mittwochabend in 
Magdeburg statt.
„Als die neuen Generalisten in der Pflege 
haben sie umfassende Kompetenzen 
und die berufliche Flexibilität erworben, 
künftig in allen Bereichen der Alten-, 
Kinderkranken- und Krankenpflege 
tätig zu sein. Sachsen-Anhalt braucht 
sie, denn der Bedarf an qualifizierten 
Pflegekräften wird weiter steigen“, sagte 
Ministerin Grimm-Benne.
Geschäftsführerin Christina Heinze: „Wir 
freuen uns gemeinsam mit unseren 
Trägern der praktischen Ausbildung im 
Ausbildungsverbund am Bildungszen-
trum für Gesundheitsberufe in echten 
generalistischen Klassen ausbilden 

zu können. So lernen Auszubildende 
aller Settings in der Pflege gemeinsam 
und begegnen sich auf Augenhöhe. 
Durch das hohe Engagement der Päda-
goginnen und Mitarbeiterinnen des 
Bildungszentrums gelingt es uns, eine 
Ausbildung zu gestalten, die die Profes-
sionalität der Pflegeberufe sichtbar 
macht.“
Sachsen-Anhalt war nach Hamburg das 
zweite Bundesland, das im Jahr 2020 
den neuen Ausbildungsgang etabliert 
hatte. Mit dem Start der Generalistik 
begannen in Sachsen-Anhalt insgesamt 
1.695 Schülerinnen und Schüler die Pfle-
geausbildung.
Die grundlegend neue Finanzierung 
der generalistischen Pflegeausbildung 
speist sich aus Zahlungen aller Kranken-
häuser, ambulanter sowie stationärer 
Pflegeeinrichtungen, der Pflegeversi-
cherung und des Landes in einen Ausbil-
dungsfonds für Sachsen-Anhalt ein mit 
einem aktuellen Volumen von rund 
160 Millionen Euro. Pflegeschulen und 

die Träger der praktischen Ausbildung 
erhalten daraus die Ausbildungskosten 
erstattet.
Von den über 1.300 Einrichtungen der 
Pflegebranche haben sich über 420 
Träger der praktischen Ausbildung im 
Land gemeldet, die ausbilden möchten. 
„Ich möchte allen Beteiligten an der 
Umsetzung des Pflegeberufegesetzes 
in Sachsen-Anhalt herzlich danken. 
Lassen Sie uns weiter gemeinsam dafür 
sorgen, den Pflegeberuf noch sichtbarer 
zu machen und attraktiver zu gestalten“, 
sagte Grimm-Benne.

Verantwortlich: Pressestelle MS
Turmschanzenstraße 25, 
39114 Magdeburg
Tel.: (0391) 567-4612, -4608, 
Fax: (0391) 567-4622
E-Mail: 
MS-Presse@ms.sachsen-anhalt.de
Internet: www.ms.sachsen-anhalt.de

weitere Veranstaltungen

Bildungsmesse 2023

- Wie geht es nach der Schule weiter?
- Wo kann ich ein Praktikum absol-

vieren?
- Welche Ausbildungsberufe bietet 

die Region?
- Welche Angebote halten die Hoch-

schulen bereit?
Passende Antworten bietet die 
BILDUNGSMESSE am 20. September 
2023!

Über 70 Aussteller aus unterschied-
lichsten Branchen, von Hochschulen 
sowie viele weitere Institutionen stehen 
im Bitterfelder Metall-Labor Dr. Adolf 
Beck zur Beantwortung dieser und 
weiterer Fragen bereit. Im persönlichen 
Gespräch mit individueller Beratung 
gelingt die Berufsorientierung viel besser 
als durch anonyme Internetrecherchen.
Neu in diesem Jahr ist die Praktikums-
börse, welche vielfältige Orientierungs-
hilfen bietet.
- Für Praktika und Ferientage in Unter-

nehmen steht EWG-Mitarbeiter Silvio 
Lampe bereit.

- Die Jugendberufsagentur widmet 
sich der Frage, welche Ausbildungs-
wege jungen Menschen offen stehen.

- Wer noch unsicher ist, findet Bera-
tung auch durch Mitarbeiter der 
Agentur für Arbeit.

Was gibt es noch?
- Zu einem Austausch, wie Praxislern-

tage, also regelmäßige Schultage 
in Produktionsbetrieben gelingen 
können, laden Vertreter des Landes-
instituts LISA Berufsorientierungs-
lehrer und Unternehmensvertreter 
ein.

Die Diskussionsrunde findet um  
15 Uhr in Form einer Begleitveran-
staltung statt. Da nur begrenzt Sitz-
plätze zur Verfügung stehen, wird um 
vorherige Anmeldung unter Telefon 
03493 5155-141 gebeten.

- Das ABI Lab Schülerlabor lädt mit 
einem Experimentiertisch zum 
Ausprobieren ein. Hier kann man 
Chemie zum Anfassen erleben.

- Schüler der Helene-Lange-Schule 
bieten Kaffee, Kuchen und Bock-
würstchen zum kleinen Preis in der 
Cafeteria an.

- Im Außenbereich findet sich neben 
landwirtschaftlichen Großgeräten 
auch eine mobile Cocktailbar, an der 
man seine Barkeeper-Fähigkeiten 
testen kann.

Weitere Informationen:
Der Eintritt ist kostenlos.
Termin: 20. September 2023, 
13.00, 19.00 Uhr
Ort: Metall-Labor Dr. Adolf Beck, Zörbiger 
Straße 21 c, 06749 Bitterfeld-Wolfen
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ORWO-Werbeplakate aus der Sammlung des Industrie- und Filmmuseums 
Wolfen
Ausstellung vom 10. September bis 29. Oktober 2023

Ort: Industrie- und 
Filmmuseum Wolfen,
Bunsenstraße 4, 
06766 Bitterfeld-Wolfen
www.bernsteinundfilm.de

Seit 1910 produzierte die Filmfabrik 
Wolfen Rohfilme für Fotografie und 
Kino, die mit Werbemaßnahmen einer 
eigenen Werbeabteilung beworben 
wurden. Die Warenzeichenumstellung 
von Agfa auf ORWO im Jahre 1964 erfor-
derte eine große Werbekampagne im 
In- und Ausland. Ein Teil davon waren 
Plakate, die als Werbegeschenke für 
Fotohändler oder zum Aushang im 
öffentlichen Raum verteilt wurden.
Im Bestand des Industrie- und Film-
museums Wolfen (IFM) befindet sich 
eine Sammlung von ca. 100 ORWO-
Plakaten aus den Jahren 1965 bis 1990. 
Eine Auswahl von 60 Plakaten zeigt 
die Ausstellung Schön. Farbig. ORWO, 
welche vom 10. September bis 29. 
Oktober 2023 im Wechselausstellungs-
bereich des IFM präsentiert wird.
Die Plakatmotive sind Fotos unter-
schiedlicher Genres. Die Motive wurden 
von namhaften, professionellen Foto-
grafen, beispielsweise den auch inter-
national bekannten Günter Rössler und 
Günter Gueffroy, angekauft oder von 
Fotografen der Werbeabteilung selbst 
erstellt.

Die Auswahl der Motive für die Poster 
erfolgte auf der Basis werbespezifischer 
Erkenntnisse, um eine zielgerichtete 
Wirkung zu erreichen. Ziel war es - und 
ist es auch noch heute - Aufmerksamkeit 
und möglichst Kaufinteresse zu erwe-
cken.

Erfahrungsgemäß lassen sich Menschen 
besonders von Motiven ansprechen, die 
sie gern fotografieren oder zumindest 
gern fotografieren würden. Das sind zum 
Beispiel niedliche kleine Kinder, kusche-
lige Tiere, hübsche Frauen, schöne 
Blumen, ausgewählte Sehenswürdig-
keiten oder besondere Landschaften.
Von dem Motiv wird dann der Blick auf 
die Film-Marke ORWO gelenkt, womit 
die Werbe-Botschaft transportiert ist. 
Es gab verschiedene Größen von Orwo-
Plakaten. Die kleinsten Motive wurden 
in DINA3 angefertigt, doch die meisten 
sind in den Größen 50 x 60 cm bis 60 x 
80 cm angelegt.
Die Reklameplakate erzählen uns heute 
nicht nur von der professionellen Arbeit 
der ORWO-Werbeabteilung. Beim 

genauen Hinschauen lassen sich auch 
im Lauf der Zeit erfolgte Veränderungen 
in Mode und Stil verfolgen.
Ergänzt wird die Ausstellung um einige 
Leihgaben des Vereins Geschichte(n) 
bewahren e. V., der in Bobbau ein DDR-
Museum betreibt. Die dankenswerter 
Weise zur Verfügung gestellten Plakate 
zeigen die einst sehr beliebten Akt-
Motive.
Die Ausstellung ist am 10. September 
2023 anlässlich des Tages des offenen 
Denkmals erstmals öffentlich zu sehen 
und wird bis zum 29. Oktober 2023 
gezeigt.
Das Industrie- und Filmmuseum Wolfen 
ist eine Einrichtung des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld.

ORWO-Werbeplakat von 1965  Werbeplakat ORWOCOLOR PR100
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Mehrtagesfahrten

Tagesfahrten

8 TAGE KURREISE FRANZENSBAD
Busfahrt, 7 × Ü/HP im 3-Sterne-Spa & Kur Hotel Praha, ärztliche Eingangsun-
tersuchung, 12 Kuranwendungen, kostenfreier Eintritt in das Hallenbad und 
die finnische Sauna, hoteleigene Mineralquelle, kostenloser Bademantelverleih
29.09. - 06.10.2023 599,- € p. P./DZ

8 TAGE URLAUB AN DER POLNISCHEN OSTSEE
Busfahrt, 7 × Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Delfin in Dabki, täglich kostenfreie Nut-
zung Schwimmbad & Whirlpool (10 – 20 Uhr), täglich kostenfreie Nutzung von 
Dampfbad & Sauna (16 – 20 Uhr), täglich kostenfreie Nutzung des Fitnessraums 
(10 – 20 Uhr)
30.09. - 07.10./07.10. - 14.10.2023 449,- € p. P./DZ

7 TAGE GOLDENE INSEL KRK
Busfahrt, 6 × Ü/HP in guten Mittelklassehotels, Inselrundfahrt Krk, Stadtführung 
Krk, Ausflug Rijeka & Opatija, Panoramaschifffahrt ab/an Malinska, Ortstaxe
14.10. - 20.10.2023 599,- € p. P./DZ

8 TAGE KURURLAUB IM SEEBAD KOLBERG
Busfahrt, 7 × Ü/HP im Hotel New Skanpol, 1 × Live-Musik im Hotel, 1 × Kaffee & 
Kuchen am Nachmittag, ärztliche Eingangsuntersuchung, 2 Kuranwendungen 
pro Werktag (10 pro Woche), kostenfreie Nutzung von Hallenbad, Whirlpool, 
Sauna & Fitnessraum
28.10. - 04.11.2023/04.11. - 11.11.2023        ab 439,- € p. P./DZ

7 TAGE  WEIHNACHTEN ODER SILVESTER  
AN DER  POLNISCHEN OSTSEEKÜSTE

Busfahrt, 6 × Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Borgata in Henkenhagen, ärztliche Ein-
gangsuntersuchung, 2 Kuranwendungen pro Werktag, Nutzung der hotelei-
genen Sauna, täglich freier Eintritt in die Aquawelt „Helios“ in Henkenhagen 
(ca. 700 m vom Hotel)
22.12. - 28.12.2023/28.12. - 03.01.2024 ab 540,- € p. P./DZ

6 TAGE JAHRESWECHSEL IN DEN BERGEN ÖSTERREICHS
Busfahrt, 5 × Übernachtung im 3-Sterne-Landhotel Kärntnerstubn, 5 × Früh-
stücksbuffet, 4 × Abendessen, 1 × Silvestergaladinner mit Livemusik, Stadtfüh-
rung Klagenfurt, Ausflug Dreiländerfahrt, Ausflug Region Millstättersee, Eintritt 
Granatium, Eintritt Porschemuseum, Ausflug Turracher Höhe, Kurtaxe
28.12. - 02.01.2024 699,- € p. P./DZ

3 TAGE JAHRESWECHSEL IN HAMBURG
Busfahrt, 2 × Ü/HP im guten Mittelklassehotel im Raum Hamburg, Altstadtrund-
gang Lübeck, Stadtrundfahrt Hamburg, Freizeit in Hamburg, Silvesterschifffahrt 
auf Barkasse inkl. Hintergrundmusik, 1 Berliner & 1 Glas Sekt
30.12. - 01.01.2024 399,- € p. P./DZ

4 TAGE BIATHLON-WELTCUP 2024
Busfahrt, 3 × Ü/HP im Ferien Hotel Rennsteigblick in Friedrichroda, Getränke 
zum Abendessen (Bier, Wein und Softdrinks für 1,5 h), Streckenkarten IBU World 
Cup für 2 Renntage, Bustransfer Friedrichroda – Oberhof – Friedrichroda für 
2 Tage
05.01. - 08.01.2024 455,- € p. P./DZ

03.10.2023 Słubice Polenmarkt 37 € p. P.
05.10.2023 Herbstfest mit Böhmischer Blasmusik 74 € p. P.
11.10.2023  Kyffhäuser Erlebnistour & 

Nordhäuser Traditionsbrennerei 79 € p. P.
17.10.2023 Ein Ferientag im Zoo Leipzig 59/64 € p. P.
18.10.2023 Ein Ferientag im Tropical Island 71/77 € p. P.
21.10.2023 Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE 105/115/125 € p. P.
24.10.2023 Flughafenrundfahrt Leipzig 53 € p. P.
25.10.2023 Erlebe Berlin und den Fernsehturm 75 € p. P.
26.10.2023 Kürbiszeit auf dem Erlebnishof Klaistow 66 € p. P.
28.10.2023 Zum Schokoladenfestival nach Wernigerode 58 € p. P.
31.10.2023 Słubice Polenmarkt 37 € p. P.

04.11.2023 Musikparade BERLIN TATTOO 105/115/125 € p. P.
04.11.2023 Pfefferkuchenmarkt Pulsnitz 42 € p. P.
08.11.2023 Martinsgans & Stimmungsmusik beim Rosenwirt 78 € p. P.
09.11.2023 Let’s Dance in Leipzig 145/155/165 € p. P.
11.11.2023 Schlagernacht des Jahres in Berlin 135/145/155 € p. P.
11.11.2023 Martinstag Gänseschmaus in Oberwiesenthal 71 € p. P.
11.11.2023 Schlagernacht des Jahres in Berlin 135/145/155 € p. P.
16.11.2023  Erlebnistour Rotkäppchen Sektkellerei 

inkl. Mittagessen 82 € p. P.
18.11.2023 Słubice Polenmarkt 37 € p. P.
22.11.2023  Besuch der Havel-Therme in Werder 

inkl. Eintritt 68 € p. P.

Humanas®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)
Hohe Stundenlöhne
Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr
Bis zu 150 % Zuschläge für Sonn-, 
Feiertage und Nachtarbeit

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Malkurs.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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OPUS Outlet neu ab November 2023
Bewirb dich jetzt für unser Outlet Team 
in Halle Leipzig The Style Outlets!

Outlet Manager  
(m_w_d)

Du willst mehr erfahren? 
Klicke auf simplicity.ag/career/jobs/jobsuche oder melde dich telefonisch bei uns unter 0151 159 622 33.

Assistant Outlet  
Manager 
(m_w_d)

Sales Assistant 
(m_w_d) 
Vollzeit / Teilzeit / Minijob
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Ihr Resort befindet sich ca. 8 km befindet sich ca. 8 km 
vom Zentrum Jenas entfernt. Es 
erwartet Sie u. a. mit Restaurant, erwartet Sie u. a. mit Restaurant, 
Bars, Terrassen, Haus-DJ, Aufzug Bars, Terrassen, Haus-DJ, Aufzug 
sowie einem Wellnessbereich. 

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Außenpool und Saunen
 1 x Eintritt in den Thüringer 

Kristallhof in Gernewitz (ca. 7 km 
entfernt)WLANu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

26.11. - 20.12.23,  
08.01. - 09.02.24 149 229 369

06.11. - 25.11.23 179 269 439

10.02. - 24.03.24 189 269 439

18.09. - 05.11.23 189 279 459
02.01. - 07.01.24,  
25.03. - 29.03.24 199 279 449

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag 
Keine EZ buchbar.  Fremdenverkehrs-
werbegebühr: ca. 2 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel liegt etwa 500 m vom liegt etwa 500 m vom 
Ortskern entfernt. Es besteht aus 
zwei Gebäuden u. a. mit Restaurant, zwei Gebäuden u. a. mit Restaurant, 
Bar, Biergarten, KinderClub sowie 
einem Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
  3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

und WhirlpoolKinderClub
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

12.11. - 18.12.23 129 219 299

07.01. - 09.02.24 139 229 319
05.11. - 11.11.23,  
19.12. - 21.12.23 149 249 339

18.09. - 29.09.23,
04.10. - 04.11.23 169 269 369

30.09. - 03.10.23,
22.12. - 26.12.23 189 319 439

02.01. - 06.01.24,
10.02. - 17.02.24,
24.03. - 06.04.24

199 329 449

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./Nacht (saisonal)
Weitere Termine 2024 buchbar.

Ihr Hotel ist nur ca. 40 m vom Strand 
entfernt und bietet Restaurant, Bar, 
Café, Terrasse, Garten, Spielplatz und 
Aufzug. Entspannen Sie mit Finnischer Aufzug. Entspannen Sie mit Finnischer 
Sauna und Wellnessanwendungen.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpfl.: Halbpension Plus
 Nutzung der SaunaWLAN
 Täglich Eintritt in den Aqua Park 

„Helios“ (3 Std.; ca. 700 m entfernt)„Helios“ (3 Std.; ca. 700 m entfernt)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

1 01.11. - 17.12.23 109 179 209

2 01.10. - 31.10.23 139 229 269

3 20.09. - 30.09.23 189 319 379

Kein Einzelzimmerzuschlag in Saison 1!
Einzelzimmerzuschlag Saison 2: 10 €/
Nacht, Saison 3: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 0,50 € pro Person/Nacht
Auch 14 Nächte buchbar.

Ihr Hotel im Höhenluftkurort be-
steht aus mehreren Gebäuden u. a. 
mit Restaurant, Bar, Café, Biergarten mit Restaurant, Bar, Café, Biergarten 
und Aufzug. Zwischen Haus 1 und 2 
erwarten Sie Hallenbad, Sauna u. v. m. 
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: All InclusiveWLAN
 Hallenbad u. Sauna (lt. Aushang)
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m

TERMINE & PREISE
in € / P. im DZ Haus 1 / DZ Superior

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5
Unterbr. H1 SUP H1 SUP

10.11. - 17.11.23,
17.12. - 19.12.23 129 159 209 259

01.11. - 09.11.23
129
statt 
189

159
statt 
219

209
statt 
299

259
statt 
349

29.10. - 31.10.23
129
statt 
199

159
statt 
229

209
statt 
329

259
statt 
379

18.11. - 16.12.23 189 219 299 349
18.09. - 28.10.23 199 229 329 379

H1 = DZ Haus 1  SUP = DZ Superior
EZZ: 10 €/N.  Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./N. 
(saisonal)  Auch Termine 2024 und 7 
Nächte buchbar.

Thüringen – Saaletal 
FAIR RESORT in Jena

Bayerischer Wald 
Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen BlutHotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut

Polnische Ostsee 
Hotel Borgata in Henkenhagen

Harz 
CAREA Harz Hotel AllrodeCAREA Harz Hotel Allrode

Reise-Code: allr

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: klne

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–
Reise-Code: faje

3 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: bohe

4 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5109,p. P.–

Beispiel Doppelzimmer im Haus 1

Beispiel DoppelzimmerBeispiel DoppelzimmerBeispiel Doppelzimmer

Preisaktion:
Sparen Sie im Reisezeitraum 
29.10. - 09.11.23

Beispiel Doppelzimmer

Ostseeküste

Bsp. DZ mit Balkon (gg. Aufpreis)

Vollpension zubuchbar

Preisaktion:
Sparen Sie ab 7 Nächten Aufenthalt

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com

Weitere Angebote online fi nden oder kostenlosen Katalog
bestellen! Einfach QR-Code scannen und entdecken!
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Ich lebe in Sandersdorf, zu Hause bin ich in Storkwitz.
J. St.

Unendlich traurig teile ich mit,
dass meine liebe Mutti verstorben ist.

Jutta Stückroth  geb. Prautzsch
* 8. Juli 1940 in Kyhna      † 25. Juli 2023 in Berlin

Eleonore Stückroth
im Namen aller Hinterbliebenen

Die Urnenbeisetzung findet in Berlin auf dem Alten Friedhof  
Friedrichsfelde statt.

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Hilfe in 
schweren StundenAbschied nehmen

© Pixelio/Günter Havlena

Passende Beisetzungsform finden Anzeige

Empfehlenswert ist es, zu Lebzeiten festzulegen, ob später eine 
Körperbestattung oder eine Einäscherung erfolgen soll, damit 
den Angehörigen diese Entscheidung in der Zeit der Trauer ab-
genommen wird. Die Körperbestattung ist zumeist teurer wegen 
massiverer Särge und höherer Grabkosten. Außerdem gibt es 
hierbei weniger Möglichkeiten für die Art der Beisetzung, wie 
sie viele Städte und Gemeinden bei Urnengräbern anbieten. Die 
Urnenbestattung als Folge der Feuerbestattung ist die häufigs-
te der Bestattungsarten. Ein Grund sind auch die alternativen 
Möglichkeiten, die Urne beizusetzen.
Bei vielen neuen Bestattungsarten handelt es sich um soge-
nannte pflegefreie Gräber. Hier ist keine gärtnerische Pflege 
durch die Angehörigen erforderlich. Die Kosten sind bereits in 
der Friedhofgebühr enthalten. Ob gekennzeichnetes oder ano-
nymes Grab - beides ist bei der Urnenbestattung möglich.
Die Deutsche Friedhofsgesellschaft (www.deutschefriedhofsge-
sellschaft.de) klärt über Varianten der Urnenbeisetzung auf.
 spp-o

Wie die Natur in Trauerzeiten hilft Anzeige

Der Tod eines geliebten Menschen ist schwer zu bewältigen. 
Persönliche Rituale werden dabei als hilfreich empfunden. Zum 
Beispiel ein Spaziergang im tröstlichen Wald statt des Sonn-
tagsbesuchs auf dem klassischen Friedhof. Das ist das Ergebnis 
einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bestattungswaldbe-
treibers FriedWald. Schon die Trauerfeier soll - so der Wunsch 
der Befragten - einen individuellen Charakter haben: Die Hälfte 
der Studienteilnehmer wünscht sich eine alternative Form der 
Beisetzung unabhängig von einem Friedhof, etwa unter Bäu-
men. Diese Art der Bestattung kommt einem weiteren Anliegen 
entgegen: Die Grabpflege entfällt, sie wird von der Natur über-
nommen. Das möchte laut Studie jeder Zweite.
Weil Angehörige und Freunde an einem Grab immer wieder aufs 
Neue Abschied nehmen können, ist für 76 Prozent der Teilneh-
mer ein Ort zum Trauern wichtig, der entspannt besucht werden 
kann - unabhängig von Öffnungszeiten oder auch in Begleitung 
des eigenen Hundes als Gefährten. Dann wird zum Beispiel zum 
Geburtstag des Verstorbenen ein Waldspaziergang zu seinem 
Gedenken unternommen. Bei der Ankunft am Baum, an dem der 
geliebte Mensch beigesetzt wurde, öffnen die Angehörigen eine 
Flasche Sekt und stoßen auf ihn an. Doch es gibt noch viele wei-
tere Möglichkeiten und Trostrituale: Manche der Hinterbliebenen 
schreiben einen Brief und lesen diesen laut vor, während sie an 
den Wurzeln des Baumes sitzen und diesen berühren. Oder sie 
bringen sich als Andenken zum Beispiel kleine Astbündel, Steine 
oder Blätter aus dem Wald nach Hause mit.

djd 63460

Foto: djd/FriedWald
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www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
WERTSTOFFZENTRUM
SCHÜTTGÜTER
August-Bebel-Str. 21 
06809 Roitzsch

E-Mail roitzsch@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 954 / 212 06 

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.
• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen
www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de

Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07
04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Verkauf - Marktwertermittlung 
Vermietung - Verwaltung

Simone Bartlitz - 0170/2413518 

www.isb-landsberg.de  
Landsberg - Merseburger Str. 2

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände.

Deutsche Briketts
Jetzt noch einlagern !

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Bauen und Wohnen

Jetzt mehr Energie sparen Anzeige

Die Energiekosten für Heizung und Warmwasser entwickeln sich 
in vielen Haushalten zu den größten Ausgabeposten. Schnell 
umsetzbare Energiespartipps helfen hier nur bedingt. „Ener-
giefresser“ sind ältere Häuser, an denen lange nichts gemacht 
wurde. Denn rund 70 Prozent der Wärme geht in der kalten 
Jahreszeit über eine unzureichend gedämmte oder undichte 
Gebäudehülle verloren. Unzureichend gedämmte Bauteile küh-
len im Winter aus und strahlen Kälte nach innen ab. Nur das 
Heizsystem auszutauschen, um Öl oder Gas zu sparen, greift 
zu kurz. Wer dauerhaft Energie sparen will, muss die „Wärme-
lecks“ in der Gebäudehülle schließen. Der Sanierungsstandard 
des Altbaus spielt z. B. bei der Wärmepumpe eine entscheiden-
de Rolle. Besonders wichtig ist die gute Dämmung des Daches 
und der Wände. Je niedriger der Wärmebedarf des Gebäudes 
und die benötigten Vorlauftemperaturen sind, umso wirtschaft-
licher und effizienter können Wärmepumpen betrieben werden. 
Das energetische Sanieren an sich ist bereits nachhaltig, da der 
Heizwärmebedarf des Gebäudes und damit die CO2-Emissio-
nen verringert werden. HLC

Foto: HLC/IVPU
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Hallesche Landstr. 15Hallesche Landstr. 15
06188 Landsberg06188 Landsberg
kostenfreie Parkplätzekostenfreie Parkplätze
barrierefreier Zugangbarrierefreier Zugang

Tel. 034602/409966Tel. 034602/409966
Mo.Mi.Fr. 8:00 - 18:00Mo.Mi.Fr. 8:00 - 18:00
Di.Do. 8:00 - 15:30Di.Do. 8:00 - 15:30
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Hörgeräte & Optik

Geballte Kompetenz für Augen und Ohren. Für Ihr gesundes Hören und Sehen 
in Landsberg.

Andreas Allgäuer
Hörakustik MeisterHörakustik Meister

Mandy Pretzsch
AugenoptikerinAugenoptikerin

Robert Lange 
Augenoptik MeisterAugenoptik Meister

Für Ihre Hörgeräte, kostenfreier Service - Schlauch und Filterwechsel.

SSV 
Wir machen Platz für Neues !!!

30% Nachlass auf alle Fassungen und

75% auf ausgesuchte Fassungen A
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B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 29 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Brautkleider zum Outlet-Preis 
ab 99 ¤

Über 
3.000 neue

zum Outlet-Preiszum Outlet-PreisÜber 
3.000 neue

        Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen hochwertigen         Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen hochwertigen 
                 neuen Brautkleidern bekannter deutscher und                  neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
                       internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
                            Große Auswahl an passendem Zubehör,                             Große Auswahl an passendem Zubehör,                             Große Auswahl an passendem Zubehör,                             Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin erreichen SieFür einen Anprobetermin erreichen Sie
uns unter: 03591 / 318 99 09 oder 

0151 / 42 26 65 00
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Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst

Ambulant mit

Kontakt: Cura cordis PflegeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH

SeniorenNachmittag am 04.10.2023 um 15 Uhr 
in der LieSEElotte

Ihr ambulanter Pflegedienst 

Oktoberfest
Voranmeldungen unter 03493-5140990

in der LieSEElotte

+++Ab Oktober 2023 – das neue Wohnquartier Q5 in Landsberg+++

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

Tobias König
Hauptvertretung der Allianz

Hallesche Str. 9, 06796 Sandersdorf-Brehna
Telefon 03 49 54.4 67 0, Mobil 01 51.10 04 97 82
tobias.koenig@allianz.de | allianz-tobiaskoenig.de

@allianz_koenig | #koeniglichversichert

Öffnungszeiten
Mo. 9 - 12 Uhr   Di. 9 - 12 Uhr | 14 - 18 Uhr
Do.  9 - 12 Uhr | 14 - 18 Uhr Fr. 9 - 12 Uhr
und gerne nach Vereinbarung

Wir sind wieder 
   für Sie da!

Parkhotel
Brehna-Halle

Thiemendorfer Mark 2
06796 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 034954 65-0

Im September & Oktober 

SCHMANKERLZEIT

Freuen Sie sich auf 
deftiges Essen 
und Paulaner 
Wiesnbier!

Anfragen telefonisch oder per E-Mail 
info@parkhotel-brehna.bestwestern.de




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46


